
Spiele ohne Grenzen im Warmfreibad 
Waldmohr 
Am Sonntag, dem 24.06.18, veran-
staltete die Verbandsgemeinde
Oberes Glantal in Zusammenarbeit
mit TOB events, einen „Spiele ohne
Grenzen“-Tag im Warmfreibad
Waldmohr.

Ein Tag lang drehte sich alles um
Spiel und Spaß im Wasser. An ins-
gesamt 6 Stationen galt es Ge-
schick und Schnelligkeit zu bewei-
sen. Trotz nicht ganz freibadtaugli-
chem Wetter wurden dennoch 4
Teams mit je 4 Teilnehmern gemel-
det und gingen an den Start. Die
Teams mussten die Stationen:

Schatztauchen, Arschbombencon-
test, Water-Bubble-Ralley, Luftma-
tratzen-Gladiator-Fight, Staffel-
schwimmen und Wettrutschen be-
wältigen. 

Gewertet wurde in 2 Altersklassen,
Teams im Alter von 10-13 Jahre und
ab 14 Jahren. Es waren 4 Teams am
Start, sowie eine Mannschaft vom
Freibad Waldmohr, die natürlich
außer Konkurrenz antrat. Die Kinder
hatten richtig viel Spaß in den ein-
zelnen Disziplinen.

Als Jury beim Arschbombencontest

konnten Landrat Otto Rubly, Bür-
germeister Christoph Loth schütz
und Kuseline Anna Woll über die
bes ten Sprünge entscheiden und
auch im Anschluss die Siegereh-
rung vornehmen.

Die Gewinner erhielten tolle Preise
wie Jahres- und Zehnerkarten für
den Eintritt ins Warmfreibad Wald-
mohr und Freikarten für Tretboot-
fahrten am Ohmbachsee.
Für die kleinen Freibadgäste sorgte
die Sparkassen-Hüpfburg „Grunzi“
und ein Popkornstand auf der
Freibadwiese für Spaß.



I M  N O T F A L L

A N O N Y M - V E R T R A U L I C H
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.:  0800/111 0 111
und   0800/111 0 222

Rettungsdienst/Krankentransport
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

Pflegestützpunkt 
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Paulengrunder Straße 7a
66904 Brücken
Tel.:  06386/40 40 364
und  06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Unfall-, Rettungsdienst- und Kran-
kentransporte (Tag und Nacht ein-
satzbereit): DRK-Rettungswache
Schönenberg-Kübelberg, Rathaus-
straße 8, Telefon 112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kü-
belberg / Waldmohr - Südkreis Ku-
sel): Polizeiwache Schönenberg-
Kübelberg, Herzogstraße 8, Telefon
06373/8220
Rufbereitschaft 
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils
morgens um 8.30 Uhr

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz
Kusel, Marktplatz 4: dienstags und
freitags ab 20.00 Uhr

Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken,
Kaiserslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224

Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/19411 (Montag +
Freitag 19.00 - 21.00 Uhr, Mittwoch
18.00 - 20.00 Uhr)

Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Adolf Bender, Tel. 06788/829 sowie
im Internet unter www.ilco.de

Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behin-
derte sowie therapeutische Versor-
gung nach Schlaganfall/Hirnverlet-
zung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn,
Tel. 06371/934275-276, Fax 06371-
934424.
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: 
Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke 
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß, 
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -
Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal
Rufnummer Zentrale:

06373/504-0
Feuerwehr 
Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal

- Notruf 112 - 

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V. 
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaft liche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte,
Beratung, Service warmer Mittag-
stisch, Familienpflege. Paulen-
grunder Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie 
erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Ambulanter Hospiz- und 
Palliativer Beratungsdienst 
Kusel - Ramstein - Landstuhl -
Westrich
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und
psychosozialen Problemen, 
Schwebelstraße 8, 66869 Kusel
Telefon: 06381/425769. Email: 
hospiz.kusel@caritas-speyer.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:              
Hauswirtschaftliche Dienstleis -
tungen, Fahrdienst und Betreuungs-
angebote für Senioren, Pflegebe-
dürftige und Familien, Unterstützung
für Kranke, Genesende, Behinderte.
Hausnotrufsystem:                
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:                  
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diät-
kost.
Sozialkaufhaus:                      
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:                      
Trierer Str. 39, Kusel, 
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:                      
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/964215

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email: 
betreuungsverein-kusel@t-online.de
Fax: 06381/993279

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreuungs-
dienst Schönenberg-Kübelbg., Glan-
str. 44., Frau Schmidt Kerstin. 
Mo - Fr 10.00 - 15.00 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d. Uhr.
Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr.  Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770

Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Notdienst
unter der Tel.-Nr. 0631/ 89290929

Ärztlicher Notfalldienst
Zuständig ist der Bereitschafts-
dienstzentrale im Westpfalzklinikum
Kusel, I. Flur 1, Tel.: 06381/ 935 935. 

Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr 
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr

Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau prak tizie -
ren-den Ärzte u. Zahn ärzte können
beim Anrufbeantworter des jeweili-
gen Hausarztes in Erfahrung ge-
bracht werden.

Beratungsstellen 
im Haus der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs- 
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.ku-
sel@diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und
Drogenberatung, Angehörigen-
beratung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email: 
slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergene-
sungs- und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email: 
slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung 
(staatl. anerkannt)
Kurberatung 
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderho -
lungen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaisers-
lautern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei - 
auf Wunsch anonym

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel

Vielseitige Dienste für hilfebedür-
tige Personen

Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Schönenberg-Kbg. 06373/6606
Waldmohr 06373/2910
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Rufbereitschaft der Ver-
bandsgemeindewerke
Eigenbetrieb  
Wasser  |  Abwasser
Bereich Wasser 
(VG Oberes Glantal)
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Was-
serversorgung (Rohrbrüche, Un-
dichtigkeiten, Druckabfälle usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige
Unregelmäßigkeiten an öffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Stra-
ßenbeleuchtung, plötzliche Fahr-
bahnänderungen usw.) so rufen
Sie für das Gebiet der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal die Te-
lefon-Nr. 0171 / 5065303 an.

Bereich Abwasser 
(Gebiet Süd und Nord):
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Ent-
wässerung (Verstopfungen, Rück-
stau usw.) auf oder erkennen Sie
sonstige Unregelmäßigkeiten in
Zusammenhang mit der Abwas-
serbeseitigung oder an Gewäs-
sern (z.B. Gewässerverschmut-
zungen, Ölspuren) so rufen Sie für
den Bereich der Ortsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-
mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal,Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langen-
bach, Matzenbach, Nanzdiet-
schweiler, Quirbach/Pfalz, 
Steinbach am Glan, Rehweiler 
und Wahnwegen die Telefon-Nr. 
06383/927681 an (Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox an-
genommen. Bitte teilen Sie Ihren
Namen sowie Ihre Telefonnum-
mer, unter der Sie erreichbar sind,
mit. Nennen Sie uns den festge-
stellten Schaden (z.B. Wasser tritt
aus dem Gehweg aus) mit Ortsbe-
zug (Straße, Hausnummer sowie
Gemeinde). Sie werden umgehend
(in der Regel nicht länger als 3 bis
10 Minuten) vom Rufbereit-
schaftspersonal zurückgerufen.

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.
Ausgabestelle: 
Zum Krämel 7, 66904 Brücken 
(neben ev. Kirche)
Öffnungszeiten: 
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr
Bedürftigkeit: 
Anträge gibt es in den Bürger-
büro’s der Verbandsgemeinde
Auskünfte z. Bedürftigkeit: 
VG-Verwaltung, Herr Tobias We-
ber, Tel.:  06373-504-201, 
t.weber@vgog.de
Konto:
KSK Kusel, IBAN: 
DE10 5405 1550 0050 0103 47
www.schoenenberg-kuebelberger-
tafel.de

Ambulanter Pflege- und 
Betreuungsdienst  
Inhaber W. Tremmel & 
M. Tremmel
St. Wendeler Straße 16, 
66892 Bruchmühlbach-Miesau,
Tel. 06372/995751
Rathausstr. 6, 66914 Waldmohr, 
Tel. 06373/508641 
Wir sind rund um die Uhr für Sie
erreichbar.

Sozialverband 
VdK Rheinland-Pfalz
Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do. : 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Service-
nachmittag für Arbeitnehmer von
14.00 - 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Bürgerbus Oberes Glantal
Montag und Mittwoch
von 14.00 bis 16.00 Uhr
Telefon: 06373/504-108
Email: buchung@bürgerbusog.de
www.buergerbus-og.de



Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche 
Ausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal mit Sitz in Schönenberg-Kübelberg schreibt im Namen der Orts-
gemeinde Waldmohr folgende Arbeiten auf Grundlage der VOB/A aus.

Anbau der KITA I in 66914 Waldmohr

Gewerke: Erd- und Rohbauarbeiten
Zimmer-, Dachdecker- und Klempnererarbeiten 

Der vollständige Bekanntmachungstext ist veröffentlicht im:

1. Submissionsanzeiger Schopenstehl 15, 20095 Hamburg
Fax 040/40194031

2. Subreport Postfach 910860, 51101 Köln
Fax 0221/9857866

3. bi, Bauwirtschaftliche Information Postfach 3407, 24033 Kiel
Fax 0431/5359225

4. Subreport ELVIS https:\\www.subreport.de\E57568881

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal 
Schönenberg-Kübelberg, 30.06.2018
gez.: Lothschütz,  Bürgermeister 

Seefest 2018 vom 
20.07. bis 22.07.2018
Verkehrs- und Parkplatzregelung 
Straßenverkehr:
Während des diesjährigen Seefes -
tes werden wieder einige verkehrs-
einschränkende Maßnahmen not-
wendig, um dem erhöhten Ver-
kehrsaufkommen gerecht zu wer-
den.

Die K 9 zwischen Schönenberg-Kü-
belberg und Gries wird -wie in den
vergangenen Jahren- von beiden
Seiten befahrbar sein.

Aus diesem Grund möchten wir alle
Verkehrsteilnehmer besonders
dazu aufrufen, die eingerichteten
absoluten Haltverbote zu befolgen. 

Mit einem Haltverbot werden fol-
gende Straßen belegt:
a) Schönenberg-Kübelberg, Grie-

ser Straße (beidseitig)
b) Schönenberg-Kübelberg, Zu-

fahrt Campingpark (einseitig)
c) Gries, Hauptstraße von Schö-
nenberg-Kübelberg kommend bis
zur Einmündung   Bahnhofstraße
(einseitig)

d) Gries, Bahnhofstraße ab der
Einmündung Hauptstraße bis
zum Ortsausgang Gries in Rich-
tung Elschbach (beidseitig)

Weiterhin gilt außerhalb geschlos-
sener Ortschaften auf Vorfahrt-
straßen (z. B. die K 9 zwischen
Schönenberg-Kübelberg und Gries)
ein generelles gesetzliches Halte-
und Parkverbot.

Widerrechtlich abgestellte Fahrzeu-
ge müssen ggf. aus Sicherheits-
gründen auf Kosten des Halters ab-
geschleppt werden. 

Die Straßen müssen stets für Ret-
tungsfahrzeuge freigehalten wer-
den!

Bitte beachten Sie auch die ange-
ordnete Höchstgeschwindigkeit
„30 km/h“.

Parkflächen:
Für Besucher bestehen mehrere
Parkmöglichkeiten rund um den

Ohmbachsee. Sie werden durch
Parkeinweiser zu den freien Park-
flächen geleitet. Bitte befolgen Sie
die Anweisungen der Einweiser, nur
so kann ein „geordnetes Parken“
gewährleistet werden.

Als Parkflächen stehen beispielhaft
folgende Flächen zur Verfügung:
a) Schönenberg-Kübelberg, Wie-
senflächen in Höhe des Camping-
parks „Jungfleisch“

b) Gries, von Schönenberg-Kübel-
berg kommend, Wiesenfläche
(außer Orts, rechts)

c) Gries, Wiesenfläche, Zufahrt zur
Freizeithalle

d) Gries, Wiesenfläche, Ortsaus-
gang Richtung Elschbach

Weitere Infos finden Sie auch unter
www.seefest.de.

Für Fragen steht Ihnen gerne die
Straßenverkehrsbehörde der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal zur
Verfügung (Herr Schwehm 06373/
504-231).

Neues aus dem
Schulträgerausschuss 
Oberes Glantal
Bekanntmachung gem. § 41 Abs. 5 GemO - Unterrichtung
der Einwohner über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse

Der Schulträgerausschuss Oberes
Glantal hat in seiner Sitzung am
04.07.2018 folgende Beschlüsse
gefasst:

nicht öffentlich
Personalangelegenheit
Der Schulträgerausschuss stimmte
der Benehmensherstellung einer
Schulleiterstelle zu.

Öffentliche 
Bekanntmachung
Lärmaktionsplanung

Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal hat mit Beschluss des Ver-
bandsgemeinderates vom 22.03.2018 die Lärmaktionsplanung
verabschiedet. 

Aufgrund des § 47e Abs. 1 BImSchG sind die Verbandsgemeinden
in Rheinland-Pfalz verpflichtet Lärmaktionspläne aufzustellen. Im
Fokus der Bearbeitung stand das gesamte Gebiet der Verbandsge-
meinde Oberes Glantal.

Der Lärmaktionsplan liegt bei der Verbandsgemeinde Oberes Glan-
tal im Gebäude Rathaus Waldmohr, Zimmer Nr. W1-2.04, Rathaus-
straße 14, Waldmohr in der Zeit vom 20.07.2018 bis zum
20.08.2018 zu jedermanns Einsicht aus. Die Einsichtnahme kann
zu den allgemeinen Dienstzeiten von montags bis mittwochs von
8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr, sowie
donnerstags von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis
18:00 Uhr und freitags von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr erfolgen. Wei-
terhin können die Unterlagen im Internet unter
https://www.vgog.de/vg_oberes_glantal/Rathaus/Bebauungs-
plan/Lärmaktionsplanung eingesehen werden.

Sie können Stellungnahmen bei der Verbandsgemeinde Oberes
Glantal mündlich, per E-Mail (vg-oberes-glantal@poststelle.rlp.de)
oder per Post (Postanschrift: Verbandsgemeinde Oberes Glantal,
Rathausstraße 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg) zur Planung ein-
reichen. Nicht fristgerecht, d.h. nach dem 20.08.2018 abgegebe-
ne Stellungnahmen können dann nicht mehr berücksichtigt wer-
den.

Schönenberg-Kübelberg, den 12.07.2018
gez. Christoph Lothschütz
Bürgermeister

Das Fundamt Waldmohr
meldet:
Im Bürgerbüro Waldmohr wurde ein Schlüsselbund (Fundort nähe
Marktplatz in Waldmohr) als Fundsache abgegeben.

Wer Eigentumsansprüche geltend machen kann, meldet sich bitte
im Bürgerbüro Waldmohr der Verbandsgemeinde Oberes Glantal,
Tel.: 06373/ 504-220 oder -221.



Bekanntmachung 
über die Auflegung der Vorschlagslisten für die Wahl der Schöffinnen
und Schöffen für die Wahlperiode 2019 - 2023 

Den Beschluss über die Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und Schöffen hat 

der Ortsgemeinderat Börsborn in seiner Sitzung am 20.06.2018
der Ortsgemeinderat Glan-Münchweiler in seiner Sitzung am 24.04.2018
der Ortsgemeinderat Henschtal in seiner Sitzung am 05.06.2018
der Ortsgemeinderat Herschweiler-Pettersheim in seiner Sitzung am 13.06.2018
der Ortsgemeinderat Hüffler in seiner Sitzung am 06.06.2018
der Ortsgemeinderat Krottelbach in seiner Sitzung am 28.06.2018
der Ortsgemeinderat Matzenbach in seiner Sitzung am 19.06.2018
der Ortsgemeinderat Nanzdietschweiler in seiner Sitzung am 24.05.2018
der Ortsgemeinderat Quirnbach/Pfalz in seiner Sitzung am 13.06.2018
der Ortsgemeinderat Rehweiler in seiner Sitzung am 11.06.2018
der Ortsgemeinderat Steinbach am Glan in seiner Sitzung am 26.04.2018
der Ortsgemeinderat Wahnwegen in seiner Sitzung am 26.04.2018
der Ortsgemeinderat Altenkirchen in seiner Sitzung am 17.05.2018
der Ortsgemeinderat Brücken in seiner Sitzung am 25.06.2018
der Ortsgemeinderat Dittweiler in seiner Sitzung am 15.05.2018
der Ortsgemeinderat Frohnhofen in seiner Sitzung am 23.05.2018
der Ortsgemeinderat Gries in seiner Sitzung am 03.05.2018
der Ortsgemeinderat Ohmbach in seiner Sitzung am 20.06.2018
der Ortsgemeinderat Schönenberg-Kübelberg in seiner Sitzung am 17.05.2018
der Ortsgemeinderat Breitenbach in seiner Sitzung am 13.06.2018
der Ortsgemeinderat Dunzweiler in seiner Sitzung am 04.06.2018
der Ortsgemeinderat Waldmohr in seiner Sitzung am 05.06.2018

gefasst.

Die Listen liegen gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) in der Zeit vom 

13. Juli 2018 bis einschließlich 20. Juli 2018

während der üblichen Dienststunden bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Fachbereich
1A, Zimmer S1 3.03, Rathausstraße 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg zu jedermanns Einsicht öffentlich
aus.

Öffnungszeiten: 
Montags bis mittwochs von 8.30 - 12.00 und von 14.00 - 16.00 Uhr
donnerstags von 8.30 - 12.00 und von 14.00 - 18.00 Uhr
freitags von 8.30 - 12.00 Uhr.

Gegen die Vorschlagslisten kann gemäß § 37 GVG binnen einer Woche nach Schluss der Auslegung
schriftlich oder zu Protokoll bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Rathausstraße 8,
66901 Schönenberg-Kübelberg Einspruch mit der Begründung erhoben werden, dass in die Listen Perso-
nen aufgenommen wurden, die nach §§ 32 bis 34 GVG nicht aufgenommen werden durften oder sollten.

Schönenberg-Kübelberg, den 12. Juli 2018
Verbandsgemeindeverwaltung:
gez. Christoph Lothschütz
Bürgermeister

Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt eine/einen

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter
der Verbandsgemeindewerke

Ihre wesentlichen Aufgaben sind:

* Kontierung/Buchung der laufenden Vorgänge in der kaufmänni-
schen Buchführung der VG-Werke
* Überwachung Austausch der Wasserzähler im Rahmen der Eich-
frist
* Grunddienstbarkeiten für Kanal- und Wasserleitungen
* Verteilungsreife Auswertung und Aufbewahrung der Arbeitsnach-
weise und Fahrtenbücher
* Beschaffungswesen (z. B. Berufskleidung, Wasserzähler etc.)
* Telefon- und Schreibdienst, Bekanntmachungen
* Organisation der Fortbildungen von Mitarbeitern

Sie bringen mit:

* Bevorzugt eine abgeschlossene Ausbildung im Ausbildungsberuf
der/des Verwaltungsfachangestellten, idealerweise der Fach-
richtung Kommunalverwaltung bzw. Angestelltenlehrgang I

* oder eine abgeschlossene Ausbildung im kaufmännischen Be-
reich
* Generell erwarten wir Teamfähigkeit, Leistungsbereitschaft und
Flexibilität, selbständige Arbeitsweise und Zuverlässigkeit sowie
Bürgerfreundlichkeit.

Wir bieten Ihnen:
Die Stellenbesetzung erfolgt in Vollzeit und unbefristet. 
Die Vergütung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages
für den öffentlichen Dienst (TVÖD) und beinhaltet alle im öffentli-
chen Dienst üblichen Sozialleistungen. Die Eingruppierung erfolgt
in Entgeltgruppe 6 TVÖD. Schwerbehinderte Menschen werden bei
entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Der Dienstort der Verbandsgemeindewerke befindet sich derzeit in
Waldmohr. 

Interessenten richten ihre Bewerbung bis spätestens 27. Juli 2018
unter Beifügung der üblichen Unterlagen 
an die
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Fachbereich Fach-
bereich 1A - Zentrale Dienste
Rathausstr. 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg

oder per Email an poststelle@vgog.de

Wir bitten um Verständnis, dass wir nur Bewerbungen berück-
sichtigen können, die das Anforderungsprofil erfüllen. Aus
Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsun-
terlagen grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine
Originale und keine Bewerbungsmappen oder Folien einzurei-
chen.

Schönenberg-Kübelberg, 26.06.2018
gez. Christoph Lothschütz
Bürgermeister

Vollsperrung 
der Börsborner Straße 
in Steinbach wegen 
Arbeiten an Hausanschluss

Ab Montag, den 16. Juli 2018 bis
Mittwoch, den 18. Juli 2018 ist die
Börsborner Straße in Höhe der
Hausnummer 5 voll gesperrt.
Der Anliegerverkehr wird im oben
genannten Zeitraum über die Hohl-
straße umgeleitet. 

Für die Beeinträchtigungen wird um
Verständnis gebeten.

SPD-GEMEINDEVERBAND

Vor Ort in Krottelbach
Am 25. Juni war der SPD Gemeinde-
verband Oberes Glantal in Krottel-
bach zu einem Ortsrundgang und

zu Gesprächen vor Ort.
Schon vor Beginn gab es lockere
Gespräche rund um verschiedene

Themen aus den Ortsgemeinden
und der Verbandsgemeinde. Der
Rundgang durch Krottelbach wurde
von Ortsbürgermeister Karlheinz
Finkbohner geführt und begann am
Dorfgemeinschaftshaus.
Zunächst wurden das Gelände um
das DGH sowie der Kinderspielplatz
auf der gegenüberliegenden
Straßenseite gezeigt. Im weiteren
Verlauf wurde durch Ortsbürger-
meister Finkbohner auch Immobili-
en gezeigt, die die Ortsgemeinde
Krottelbach erworben hat und wie
diese vielleicht zukünftig genutzt
werden können, wie zum Beispiel
als Unterstand für den gemeinde-
eigenen Traktor. In diesem Zusam-
menhang wurden  Hinweise und
Ideen auf die innerörtliche Dorfer-
neuerung sowie Dorfentwicklung

gegeben. Diese waren sehr interes-
sant für alle Gäs te und Mitglieder
des SPD-Gemeindeverbandes wel-
che nun   als Anregungen mit in Ihre
eigenen Orte mitgenommen wer-
den können.

Im Anschluss an den Rundgang hat
die Vorstandschaft des SPD Ge-
meindeverbandes noch eine Vor-
standssitzung im DGH abgehalten.
Hiermit möchten wir uns nochmal
herzlich bei Karlheinz Finkbohner
für den Rundgang und die Informa-
tionen durch Krottelbach bedan-
ken.



Neues aus dem Verbandsgemeinderat
Bekanntmachung gem. § 41 Abs.5 GemO - Unterrichtung der Einwohner über die Ergebnisse der Ratssitzung 
sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Der Verbandsgemeinderat Oberes Glantal hat in seiner Sitzung am 21.06.2018 folgende Beschlüsse gefasst

öffentlich
Vorstellung der Planung 
Pumpstation Börsborn
Nach Aussage der Genehmigungs-
behörde soll ein zeitnaher Rückbau
erfolgen. Das Einvernehmen mit
den betroffenen Ortsgemeinden ist
herzustellen. Der Entwurfsplanung
wird grundsätzlich zugestimmt. Die
Genehmigung kann bei der SGD
Süd beantragt werden. Nachdem
die Ausführungsplanung im Werks-
ausschuss vorgestellt und be-
schlossen wurde, kann die öffentli-
che Ausschreibung nach Vorlage
des Genehmigungsbescheides in
die Wege geleitet werden.

Vorstellung 
der Machbarkeitsstudie KA 
Glan-Münchweiler
Aufgrund der Beratung im Werks-
ausschuss stellte die Werkleitung
die Möglichkeit des Anschlusses 
der anfallenden Abwässer der Orts-
gemeinden Matzenbach und
Henschtal an die Kläranlage Reh-
weiler vor. Die dargestellten Wirt-
schaftlichkeitsberechnungen spre-
chen aber gegen einen solchen An-
schluss. 
In Stufe 1 soll die Kläranlage Reh-
weiler erweitert werden. Die Kläran-
lage Glan-Münchweiler wird aufge-
lassen. Das Abwasser wird mittels
Pumpstation und Druckentwässe-
rung nach Rehweiler gefördert. Die
Dimensionierung wird schon für
den Anschluss des Abwassers aus
Nanzdietschweiler (Stufe 2) vorge-
sehen. In der 2.Stufe kann nach
Umsetzung der Maßnahme (Stufe
1) die Planung und Realisierung für
das Abwasser aus Nanzdietschwei-
ler nach Glan-Münchweiler in An-
griff genommen werden.
Für die Durchführung der Objektpla-
nung (Stufe 1) sind Honorarofferten
auf Grundlage der HOAI 2013 einzu-
holen.

Ortsgemeinde Wahnwegen - 
Kanalisation und 
Wasserversorgung im Zuge 
des Ausbaus der L 360 
Hauptstraße; 
Vergabe der Ingenieurleistungen
sowie Zustimmung 
zur Durchführungsvereinbarung
Das Ing.-Büro WSW, Kaiserslautern,
erhält den Auftrag für die Planung
der Wasserleitung und die Kanalsa-
nierung gemäß der vorgelegten Of-
ferten nach HOAI 2013. Zunächst
werden jeweils die Leistungspha-

sen 1 bis 4 beauftragt.  Im Gleich-
klang mit dem LBM KL (Straßenbau)
können dann auch die Leistungs-
phasen 5 bis 9 und örtliche Bauü-
berwachung beauftragt werden. Die
Planungsvereinbarung mit dem
LBM KL für den Neubau des Regen-
wasserkanals kann abgeschlossen
werden. Die noch auszuarbeitende
Durchführungsvereinbarung (auf-
gestellt nach den Grundzügen ana-
log Bahnhofstraße, Waldmohr bzw.
L 350 Hauptstraße Brücken) kann
ebenfalls abgeschlossen werden.

Schädlingsbekämpfung 
in der Kanalisation; 
Auftragsvergabe
Die Fa. Bertram GmbH, Konken, er-
hält den Auftrag für die Schädlings-
bekämpfung im Kanalnetz der VG
Oberes Glantal. Grundlage bildet
das am 22.05.2018 vorgelegte An-
gebot, das bei der vorgegebenen
Jahresbelegung  mit brutto
19.656,42 € abschließt. Die Option
der Vertragsverlängerung für weite-
re zwei Jahre (3,0% Preisanpassung
p.a.) kann bei zufriedenstellender
Leistung beauftragt werden.

Arbeitskreis Wirtschaft;
Benennung der Vertreterin/
des Vertreters und der 
Stellvertreterin/des 
Stellvertreters der CDU-Fraktion
Vor der Wahl beschließt das Gremi-
um, die Wahl per Akklamation und
en bloc durchzuführen.
Auf Vorschlag der CDU-Fraktion
wird Herr Christof Dahl als Mitglied
und Herr Dr. Jochen Kratsch als
stellvertretendes Mitglied in den Ar-
beitskreis Wirtschaft gewählt. 
Ebenfalls in den Arbeitskreis Wirt-
schaft werden die Herren Franz
Sommer, Alfred von Blohn sowie
Hugo Klingbeil gewählt.

Künftige Holzvermarktung;
Grundsatzbeschluss 
zur Errichtung 
einer kommunalen 
Holzvermarktungsgesellschaft
„Region Pfalz“ als GmbH
Büroleiter Jörg Pahnke erläuterte
nochmals die Eckpunkte der kom-
munalen Holzvermarktungsorgani-
sation und ging auf die Möglichkei-
ten der Ortsgemeinden zur Bildung
von Forstzweckverbänden sowie ei-
ner privatwirtschaftlichen Holzver-
marktung ein.
Der Verbandsgemeinderat hat fol-
genden Beschluss gefasst:

„Der Verbandsgemeinderat Oberes
Glantal befürwortet, dass die Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal zur
Sicherstellung der Holzvermark-
tung die nach dem Gesamtkonzept
der Lenkungsgruppe vorgeschla-
gene neue kommunale Holzver-
marktungsgesellschaft „Region
Pfalz“ in der Rechtsform der GmbH
gemeinsam mit den übrigen Städ-
ten, Gemeinden bzw. Verbandsge-
meinden in der Holzvermarktungs-
region errichtet und sich als Gesell-
schafter daran beteiligt. 
Die Verwaltung wird ferner beauf-
tragt, alle zur Gründung erforderli-
chen Schritte gem. § 92 GemO und
die Vorlage der notwendigen Unter-
lagen an die ADD zu veranlassen;
dazu gehört insbesondere die Aus-
arbeitung der dafür erforderlichen
Analyse und des Entwurfs für den
Gesellschaftervertrag auf Grundla-
ge der vorliegenden Entwürfe in der
bereits gebildeten Arbeitsgruppe
und in Abstimmung mit den übrigen
Arbeitsgruppen für die anderen vier
kommunalen Holzvermarktungsge-
sellschaften sowie mit dem Ge-
meinde- und Städtebund“

Antrag der CDU-Fraktion 
zur Anschaffung von Tablets
Bei der Beratung wurde nochmals
auf eine entsprechende Größe der
Tabletts hingewiesen. Gegebenen-
falls sollte auch ausnahmsweise
die Möglichkeit der Einladung in Pa-
pierform eröffnet bleiben. Der kon-
stante Internetempfang kann sich
aufgrund der wechselnden Standor-
te für die Sitzungen als problema-
tisch erweisen. Die Verwaltung wird
beauftragt eine Kostenermittlung
für die Anschaffung von Tablets für
die Rats- und Ausschussmitglieder
durchzuführen. Auch die rechtli-
chen Aspekte der elektronischen
Einladung sind von der Verwaltung
zu prüfen Die Ergebnisse werden in
einer der nächsten Sitzungen des
Haupt-, Finanz-, Bau- & Umweltaus-
schusses und des Verbandsge-
meinderates vorgestellt werden.
Von den Gremien ist dann über die
weitere Verfahrensweise zu ent-
scheiden.

Umsetzung des Fahrzeugkonzept
der Freiwilligen Feuerwehr 
der VG Oberes Glantal
Beschaffung 
von Feuerwehreinsatzfahrzeugen
a) Auftragsvergabe für die Be-

schaffung von zwei Klein-

löschfahrzeugen für die Feuer-
wehren Hüffler und Quirnbach

b) Gemeinsame Beschaffung ei-
nes Wechselladerfahrzeugs
für die Freiwillige Feuerwehr
Waldmohr mit dem Landkreis
Kusel - Kostenanteil der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glan-
tal

Zu a)
Der Auftrag für die Lieferung von
zwei Kleinlöschfahrzeugen soll vor-
behaltlich des finalen Ausschrei-
bungsergebnisses 

zu Los 1
an die Fa. Barth & Frey, Idar-Ober-
stein zum Gesamtbetrag von
68.229,60 Euro brutto

zu Los 2
an die Fa. BTG, Görlitz zum Gesamt-
betrag von 92.791,44 Euro brutto

zu Los 3
an die Massong GmbH, Frankenthal
zum Gesamtbetrag von 21.631,56
Euro brutto

zu Los 4
an die Fa. Ziegler, Giengen zum Ge-
samtbetrag von 27.617,64 Euro
brutto

vergeben werden.

Zu a + b)
Der Finanzierung der überplan-
mäßigen Ausgaben in Höhe von ins-
gesamt 70.139,88 € in der von der
Verwaltung vorgeschlagenen Form
wird zugestimmt. 

Zu b)
Der gemeinsamen Beschaffung des
Wechselladerfahrzeugs inkl. AB -
Logistik für die Feuerwehr Wald-
mohr mit dem Landkreis Kusel wird
zugestimmt. Die Verbandsgemein-
de Oberes Glantal beteiligt sich zur
Hälfte an den Kosten der Beschaf-
fung, maximal jedoch mit
131.369,64 Euro. 

Zu a + b)
Der Finanzierung der überplan-
mäßigen Ausgaben in Höhe von ins-
gesamt 70.139,88 € in der von der
Verwaltung vorgeschlagenen Form
wird zugestimmt. 

Informationen
Im Anschluss an den öffentlichen
Teil der Sitzung informierte Bürger-

meister Lothschütz über folgende
Themen:

Es fand vom 18.04. - 29.05. eine un-
vermutete Kassenprüfung statt. Es
gab keine Beanstandung. Detaillier-
te Informationen werden in der
nächsten Verbandsgemeinderatsit-
zung gegeben

Das Ministerium des Innern und für
Sport Rheinlandpfalz hat auf die
Unterlagen zu den Kosteneins-
parungen im Zuge der Fusion rea-
giert.

Am 11. Juli 2018 findet von 10:00
Uhr - 18:00 Uhr der 1. Kriminal-
präventive Aktionstag in Quirnbach
statt.

Die I-Stock-Bescheide für 2018 lie-
gen vor (eine entsprechende Liste
ist beigefügt)

Das bereits beschlossene Einzel-
handelskonzept musste nach ei-
nem Schreiben der SGD Süd vom
14.05.2018 ergänzt werden. Auf
verschiedenen Seiten (siehe Anla-
ge) musste festgehalten werden ob
die in den einzelnen Projekten ge-
planten Verkaufsflächen die Ober-
grenze für deren Genehmigungs-
fähigkeit sind.

Sanierung der Toilettenräume Glan-
talschule in Glan-Münchweiler. Der
Kostenanschlag ist rund 7.000,00
Euro höher als die bisherige Kos -
tenschätzung.

Um das Benehmen für eine Rekto-
renbesetzung herzustellen wird
eine Sitzung des Schulträgeraus-
schusses terminiert

Die LAG Gruppe hat sich in ihrer
Vorstandssitzung für die Bezu-
schussung des Projektes begehba-
res Geschichtsbuch ausgespro-
chen.
Aufgrund des Rankings stehen hier-
für 220.161,54 Euro an Fördermit-
teln zur Verfügung. Nunmehr kann
der endgültige Antrag bei der ADD
vorgelegt werden. 

Die Umstellung auf digitale Funk-
meldeempfänger für die Feuerwehr
wird nunmehr entsprechend der
Projektierung durch das Land um-
gesetzt. Die Kosten hierfür belaufen
sich nach Abzug der Landeszuwen-
dung auf rd. 107.000,- Euro

„Mach’ ich heute aber EINDRUCK,“
sagte die FARBANZEIGE.



Kreisvolkshochschule Kusel
Außenstelle Oberes Glantal

Das neue Kursprogramm 2018/2019
3.312 Zumba (R) Fitness
Zumba (R) ist ein Fitnessprogramm, bei dem zu lateinamerikanischen Rhytmen und zu ak-
tuellen Charthits getanzt wird.
Es werden den einzelnen Liedpassagen wie Strophen und Refrain bestimmte Bewegun-
gen zugeordnet, die im Rahmen des Kurses erlernt werden. Außerdem werden jede Men-
ge Kalorien verbrannt.
Da Zumba (R) eine riesengroße Programmvielfalt bzw. Musikstile zulässt, wird die Stunde
bei jedem Trainer anders gestaltet.
Lust auf Zumba (R) mit Carina? Ich freue mich auf Sie!
Leitung:             Carina Dietel, Zumba/Salsation (R) Instructor
Termin:              10 Abende, 20.08.2018 - 05.11.2018
                               Montag, 18:00 - 19:00 Uhr
Ort:                     Bürgerhaus Sand, Miesauer Str. 38, 66901 Schönenberg-Kübelberg,

Sand
Kursgebühr:     Gebühr: 34,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)
                              Gebühr: 41,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)

3.401 Französisch für Fortgeschrittene (A2-B1)
Fortsetzungskurs des Lernkrimis „Meurtre au Moulin Rouge“.
Im Fokus des Kurses steht der umgangssprachliche, französische Sprachgebrauch. 
Es handelt sich nicht um einen Konversations- oder Grammatikkurs.
Leitung:              Gitta Lebong
Termin:               10 Abende, 22.08.2018 - 07.11.2018
                               Mittwoch, 18:00 - 19:30 Uhr
Ort:                      Rothenfeldschule, Bahnhofstraße 57b, 66914 Waldmohr
Kursgebühr:      Gebühr: 51,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)
                               Gebühr: 61,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)

3.406 Deutsche Gebärdensprache für Anfänger (DGS 1)
Gebärdensprache ist das Kommunikationsmittel der Gehörlosen. Der Kurs ist für
jeden geeignet. Angesprochen sind Personen aus allen Berufsgruppen, Schüler und Stu-
denten. Besonders hilfreich ist der Kurs für Personen aus Pflegeberufen, die eventuell mit
Hörgeschädigten/Gehörlosen zu tun haben. Dieses Kursangebot ist geeignet, sich auf die
Prüfungen zum Gebärdendolmetscher vorzubereiten.
Leitung:              Harald Körner
Termin:               10 Abende, 23.08.2018 - 15.11.2018
                               Donnerstag, 18:30 - 20:00 Uhr
Ort:                      Grundschule Schönenberg-Kübelberg
Kursgebühr:      Gebühr: 54,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)
                               Gebühr: 45,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)

3.305 Qigong - 8 Brokatübungen im Sitzen und Wiederholung der 5 Elemente-
Übung Harmonie

Qigong - 8 Brokatübungen im Sitzen und Wiederholung der 5 Elemente-Übung Harmonie.
Die „8 Brokatübungen im Sitzen“ sind insbesondere gut geeignet für Menschen, die nicht
längere Zeit stehen können. Die Übungen stärken die Wirbelsäule und unterstützen die
Sitzhaltung im Qigong, die vor allem beim stillen Qigong von Bedeutung ist.
Wir wiederholen auch die 5 Elemente-Übung, um die Arbeit mit der Atmung und Haltung
zu vertiefen.
Bitte kommen Sie in bequemer Kleidung und bringen Sie flache Schuhe mit
rutschhemmender Sohle mit.
Leitung:              Elvira Geid
Termin:               8 Vormittage, 05.09.2018 - 07.11.2018
                               Mittwoch, 09:15 - 11:00 Uhr
Ort:                      Bürgerhaus Sand, Miesauer Str. 38, 66901 Schönenberg-Kübelberg,

Sand
Kursgebühr:      Gebühr: 57,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)
                               Gebühr: 48,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)

3.303 Orientalischer Tanz: Tanz-Fitness-Wohlbefinden
Der orientalische Tanz ist ein Ganzkörper-Fitnesstraining, um die Gesundheit zu fördern
und zu erhalten.
Zudem löst er Verspannungen, lockert und stärkt die gesamte Muskulatur, so dass Hal-
tungsschäden entgegen gewirkt wird.
Die erlernten geschmeidigen Tanzbewegungen führen zu einem ganz neuen Körperge-
fühl, welches für jede Menge Lebensfreude, Wohlbefinden und mehr Energie sorgt.
Der orientalische Tanz ist eine gesunde und schöne Bewegungsart.

Bitte bringen Sie sich eine Isomatte mit.
Leitung:              Mahara Fauß
Termin:               10 Abende, 06.09.2018 - 29.11.2018
                               Donnerstag, 18:00 - 19:30 Uhr

Ort:                      Tanzstudio Mahara, Homburger Straße 4, 66907 Glan-Münchweiler
Kursgebühr:      Gebühr: 61,00 Euro zzgl. 12,50 Euro Raumgebühr

3.502 Generation 50+ / PC-Grundlagen - Windows 10
Sie möchten am Computer arbeiten und sich entsprechende Kenntnisse aneignen. 
Dieser Kurs vermittelt Grundkenntnisse in Windows 10, den Umgang mit Emails und eini-
ge Tipps zum sicheren Umgang mit Ihrem PC.
Es ist einfacher als gedacht!
Keine Vorkenntnisse am PC erforderlich. Laptops sind vorhanden, Sie können auch gerne
den eigenen mitbringen.
Leitung:              Pia Tabellion-Grund
Termin:               8 Nachmittage, 10.09.2018 - 12.11.2018
                               Montag, 16:00 - 17:30 Uhr
Ort:                      Grundschule Schönenberg-Kübelberg
Kursgebühr:      Gebühr: 76,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)
                               
3.318 Hatha-Yoga
Bei dieser Form von Yoga wird Hatha-Yoga das Gleichgewicht zwischen Körper und Gei-
stangestrebt. Erreicht wird dies  durch körperliche Übungen, durch Atemübungen und
Meditation. Dieser Kurs konzentriert sich auf statische Yoga-Übungen zur Stärkung der
Wirbelsäule.
Bitte Iso-Matte und eine Wolldecke mitbringen!
Leitung:              Christel Meyer
Termin:               10 Abende, 13.09.2018 - 06.12.2018
                               Donnerstag, 18:00 - 19:30 Uhr
Ort:                      Rothenfeldschule, Bahnhofstraße 57b, 66914 Waldmohr
Kursgebühr:      Gebühr: 51,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)
                               Gebühr: 61,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)

3.308 Präventive Rückenfitness - Kurs A
Allgemeine Fitness, Kräftigung der Muskulatur und Entspannung sind die drei Ziele die-
ses Kurses. Verspannungen im Hals-, Nacken-, Schulterbereich und Rücken gehen zu-
meist auf einseitige Belastungen oder Fehlhaltungen zurück . Sie sind keine Frage des Al-
ters.
Der Kurs beinhaltet Übungen zur Kräftigung der Rumpfmuskulatur, Verbesserung der Hal-
tung und Beweglichkeit sowie der Körperwahrnehmung. Die erlernten Übungen helfen,
ein Gespür für ein rückengerechtes Alltagsverhalten zu entwickeln. 
Leitung:              Elisabeth Kindsvater
Termin:               10 Abende, 13.09.2018 - 06.12.2018
                               Donnerstag, 18:00 - 19:00 Uhr
Ort:                      Grundschule Schönenberg-Kübelberg
Kursgebühr:      Gebühr: 34,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)
                               Gebühr: 41,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)

3.309 Präventive Rückenfitness - Kurs B
Allgemeine Fitness, Kräftigung der Muskulatur und Entspannung sind die drei Ziele die-
ses Kurses. Verspannungen im Hals-, Nacken-, Schulterbereich und Rücken gehen zu-
meist auf einseitige Belastungen oder Fehlhaltungen zurück . Sie sind keine Frage des Al-
ters.
Der Kurs beinhaltet Übungen zur Kräftigung der Rumpfmuskulatur, Verbesserung der Hal-
tung und Beweglichkeit sowie der Körperwahrnehmung. Die erlernten Übungen helfen,
ein Gespür für ein rückengerechtes Alltagsverhalten zu entwickeln. 
Leitung:              Elisabeth Kindsvater
Termin:               10 Abende, 13.09.2018 - 06.12.2018
                               Donnerstag, 19:00 - 20:00 Uhr
Ort:                      Grundschule Schönenberg-Kübelberg
Kursgebühr:      Gebühr: 34,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)
                               Gebühr: 41,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)

3.320 Faszientraining
Faszien sind ein Teil des Bindegewebes. Sie bilden ein feinmaschiges Geflecht, das alle
Muskeln, Knochen, Organe, etc. umhüllt bzw. durchdringt. Bei einseitiger und intensiver
Belastung verliert das Fasziensystem an Elastizität und damit auch seine Fähigkeit, unse-
ren Bewegungsapparat zu unterstützen. Faszien sind durch einfache, wie effektive Übun-
gen trainierbar. In diesem Kurs werden entsprechende Techniken vermittelt.
Bitte ziehen Sie bequeme Kleidung an. Bringen Sie eine Iso-Matte oder eine Decke, ein
Handtuch und warme Socken mit.
Leitung:              Ursula Schwemmer
Termin:               10 Abende, 18.09.2018 - 04.12.2018
                               Dienstag, 18:00 - 19:30 Uhr
Ort:                      Schulzentrum Schönenberg-Kübelberg, St. Wendeler Straße 16, 66901

Schönenberg-Kübelberg



Kursgebühr:      Gebühr: 51,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)
                               Gebühr: 61,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)

3.301 Pilates - Körperwahrnehmung, gesunder Rücken und Entspannung
Pilates - Körperwahrnehmung, gesunder Rücken und Entspannung
Pilates ist ein systematisches Ganzkörpertraining. Es fördert das Körperbewusstsein und
trainiert die tief liegenden Muskeln. Ziel ist ein individuelles, dem eigenen Körper ange-
messenes, effizientes Training. Die Verbindung von Körper & Geist führt zu einem neu-
em Körpergefühl. Das gezielte Training der Tiefenmuskulatur stärkt den Rücken, gibt eine
aufrechtere Haltung, Muskeln werden flexibler und der gesamte Körper wird trainiert. Die
Atemtechnik unterstützt das Training und hilft optimal zu entspannen.
Der Kurs steigert sich von Anfänger- bis zu Fortgeschrittenenübungen und ist somit auch
für Ungeübte in allen Altersgruppen geeignet.
Bitte warme Sportkleidung, dicke Socken, ein Handtuch und eine Matte mitbringen.
Leitung:             Vanessa Arndt
Termin:               10 Abende, 20.09.2018 - 29.11.2018
                               Donnerstag, 18:00 - 19:00 Uhr
Ort:                      DGH Herschweiler-Pettersheim, Am Schäfergarten 12, 66909 Her-

schweiler-Pettersheim
Kursgebühr:      Gebühr: 34,00 Euro zzgl. 10Euro Raumgebühr (gültig ab 13 Teilnehmen-

den)
                               Gebühr: 41,00 Euro zzgl. 10Euro Raumgebühr (gültig bis 12 Teilnehmen-

de)

3.403 Englisch für Fortgeschrittene A2.2
Fortsetzungskurs
Fortsetzung des Kurses vom April 2018
Leitung:             Ernestine Zimmer-Stamer
Termin:              10 Abende, 25.09.2018 - 11.12.2018
                               Dienstag, 20:00 - 21:30 Uhr
Ort:                      Schulzentrum Schönenberg-Kübelberg, St. Wendeler Straße 16, 66901

Schönenberg-Kübelberg
Kursgebühr:      Gebühr: 54,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)
                               Gebühr: 45,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)

3.304 Latino-Workout-Workshop
Workshop
Für alle die Lust auf Tanz und Fitness haben. Wir trainieren eine leichte Choreographie auf
lateinamerikanische Musik inkl. „Shakira“- Hüftschwung auf Musik, die Spaß macht. Die-
ses Workout fördert Beweglichkeit, Ausdauer, Vitalität und Balance für ein gutes Körper-
gefühl.
Leitung:              Mahara Fauß
Termin:               1 Nachmittag, 29.09.2018
                               Samstag, 15:00 - 16:30 Uhr
Ort:                      Tanzstudio Mahara, Homburger Straße 4, 66907 Glan-Münchweiler
Kursgebühr:      Gebühr: 8,00 Euro zzgl. 2,00 Euro Raummiete
                               3.323 Kochen für ganze Männer, Einsteiger
Die Kochabende richten sich an alle Männer, die sich bisher noch nicht so recht ans Ko-
chen gewagt haben. Wir bereiten Pfannengerichte, Eintöpfe und ein einfaches Menü zu.
Achtung: Bitte Geschirrtücher mitbringen!

Leitung:              Andrea Ecker
Termin:               3 Abende, 19.10.2018 - 02.11.2018
                               Freitag, wöchentlich, 18:00 - 21:00 Uhr
Ort:                      Rothenfeldschule, Bahnhofstraße 57b, 66914 Waldmohr, Schulküche
Kursgebühr:      Gebühr: 37,00 Euro

3.201 Workshop: „Einsteigerkurs digitale Fotografie“
Bei diesem Workshop werden folgende Grundlagen vermittelt:
Theorie:
-  Was kann meine eigene Kamera überhaupt und wie stelle ich sie korrekt ein?
-  Das Objektiv: Wahl der richtigen Brennweite
-  Die Blende, was ist das? Selektive Schärfe & Tiefenschärfe!
-  Die Belichtungszeit und ihre optimale Wahl
-  ISO, Weissabgleich und weitere Voreinstellungen
-  Bildformate, Pixelzahl und Bildqualität
-  Das Licht - und die perfekte Uhrzeit
-  Bildgestaltung, was sehe ich durch den Sucher!
Seminarunterlagen werden gestellt
Im praktischen Teil werden folgende Themen bearbeitet:

- Portraits von Personen „on Location“ Outdoor
- Kreativer Einsatz von Objektiven (wann verwende ich welches Objektiv)
- Kreativer Einsatz von Blende und Belichtungszeit (Blendenautomatik & Zeitautomatik)

Bitte bringen Sie Ihre eigene Kamera, alle Objektive und Zubehör inkl. Bedienungsanlei-
tung mit.
Leitung:             Sabine Hafner, Fotografenmeisterin
Termin:               1 Tag, 20.10.2018
                               Samstag, 10:00 - 16:00 Uhr
Ort:                      Rothenfeldschule, Bahnhofstraße 57b, 66914 Waldmohr
Kursgebühr:      Gebühr: 60,00 Euro

3.314 Salsation ® Masterclass
SALSATION ® Workshop
SALSATION ® ist ein neues, aus Venezuela kommendes Tanzworkout, welches großen
Wert auf die lyrische Interpretation der Songtexte legt.  Der Name des Programms setzt
sich aus den beiden Wörtern „Salsa“ und „Sensation“ zusammen, wobei „Salsa“, wie von
der scharfen Soße bekannt, den Mix der verschiedenen Tanzstile beschreibt. „Sensation“
beschreibt das Gefühl, das einem beim Tanzen förmlich überkommt. 
„Tanzen kann jeder, der zwei Füße hat!“

Vorkenntnisse: nicht erforderlich.
Bitte bringen Sie mit: Turnschuhe, Getränk.
Leitung:             Carina Dietel, Zumba/Salsation (R) Instructor
Termin:                1 Nachmittag, 27.10.2018
                               Samstag, 14:00 - 15:30 Uhr
Ort:                      Turnhalle Grundschule Altenkirchen, Schulstraße 19, 66903 Altenkir-

chen
Kursgebühr:      Gebühr: 7,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)
                               Gebühr: 6,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)

3.503 iPhone & iPad Grundkurs
Sie besitzen ein iPhone oder iPad und möchten die wichtigsten Funktionen Ihres Gerätes
kennen lernen. 
In diesem Kurs werden folgende Inhalte behandelt: Internetverbindung einrichten, Be-
sonderheiten der Touch Bedienung, Suche im Internet, Sprachsteuerung mit Siri, Naviga-
tion, Anlegen und Verwalten von Kontakten, Apple Mail, Kamera und Fotos, Informationen
zur Apple ID und iCloud, Sicherheit, Installieren und Deinstallieren von Apps. Abgerundet
wird der Kurs durch die Vorstellung verschiedener beliebter und nützlicher Apps wie z. B.
WhatsApp.

Voraussetzung: iPhone oder iPad (Apple).
Achtung: Bringen Sie bitte Ihr bereits eingerichtetes iPhone oder iPad mit! 
Leitung:              Pia Tabellion-Grund
Termin:               6 Nachmittage, 05.11.2018 - 10.12.2018
                               Montag, wöchentlich, 16:00 - 18:15 Uhr
Ort:                      Grundschule Schönenberg-Kübelberg
Kursgebühr:      Gebühr: 86,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)

3.504 Tablet & Smartphone (Android) Grundkurs
Sie besitzen ein Tablet oder ein Smartphone und möchten die wichtigsten Funktionen
kennen lernen. 
In diesem Kurs werden folgende Inhalte behandelt: Internetverbindung einrichten, per-
sönliche Einstellungen bearbeiten, Suche im Internet, Spracheingabe, Anlegen und Ver-
walten von Kontakten, E-Mails schreiben, Fotografieren und Bildverwaltung, Navigation,
Suchen, Installieren und Deinstallieren von Apps, Sicherheitshinweise. Abgerundet wird
der Kurs durch die Vorstellung verschiedener beliebter und nützlicher Apps wie z. B.
WhatsApp.

Voraussetzung: Android-Gerät
Achtung: Bringen Sie bitte Ihr bereits eingerichtetes Smartphone oder Tablet (Android)
mit! 
Leitung:              Pia Tabellion-Grund
Termin:               6 Abende, 08.11.2018 - 13.12.2018
                               Donnerstag, wöchentlich, 18:30 - 20:45 Uhr
Ort:                      Grundschule Schönenberg-Kübelberg
Kursgebühr:      Gebühr: 86,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)
                               
3.324 Kochen für ganze Männer
Meine Herren: es wird angerichtet!
Internationale Spezialitäten, Fischgerichte, Wild und noch ein tolles Menü für die Damen
am letzten Abend.
Achtung: Bitte Geschirrtücher mitbringen!
Leitung:              Andrea Ecker
Termin:               4 Abende, 09.11.2018 - 30.11.2018
                               Freitag, wöchentlich, 18:00 - 21:30 Uhr
Ort:                      Rothenfeldschule, Bahnhofstraße 57b, 66914 Waldmohr, Schulküche
Kursgebühr:      Gebühr: 57,00 Euro

3.506 Workshop - Excel
Die Teilnehmer/innen erlernen anhand praktischer Übungen die Grundlagen der Tabel-
lenkalkulation: die Erstellung einfacher Tabellen und Formeln, das Rechnen mit Datum
und Zeit, Sortieren und Filtern in Tabellen. Spezielle Formatierung und die Erstellung von
Diagrammen sind ebenfalls Bestandteils des Workshops. Grundkenntnisse in der Bedie-
nung des PCs sind Voraussetzung. 
Sie können Ihren Laptop mitbringen oder einen unserer Laptops nutzen

Voraussetzung: PC Grundlagen, Windows oder vergleichbare Kenntnisse.
Leitung:              Pia Tabellion-Grund
Termin:               4 Vormittage, 10.11.2018 - 01.12.2018
                               Samstag, wöchentlich, 09:30 - 12:30 Uhr
Ort:                      Grundschule Schönenberg-Kübelberg
Kursgebühr:      Gebühr: 76,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)



3.101 Aufräumen, Aussortieren, Organisieren - von der äußeren zur inneren Ord-
nung

Haben Sie häufig das Gefühl, dass Ihnen die Unordnung in Ihrem Zuhause über den Kopf
wächst? Sie finden selten die Zeit, Ordnung zu schaffen oder können die Ordnung nicht
lange aufrecht halten? Wünschen Sie sich eine ordentliche Wohnung, in der Sie sich wohl
fühlen - ohne ständig ein schlechtes Gefühl zu haben, welche Dinge noch aufgeräumt
oder erledigt werden müssen?
Wenn das Liegengebliebene zu viel wird, stellt sich Unbehagen statt Entspannung ein. Ein
zu großes Durcheinander kann belastend sein, kostet Zeit und schränkt die Lebensqua-
lität ein.
Aber: Welche Möglichkeiten gibt es, Dinge zu ordnen und unseren Alltag leichter zu orga-
nisieren?
Sie lernen verschiedene Vorgehensweisen kennen und erhalten wertvolle Tipps, die hel-
fen, Ordnung zu schaffen und diese auch zu halten.
Ziel ist der Aufbau klarer Strukturen, um den Alltag einfacher und übersichtlicher zu ge-
stalten.

Mit der äußeren Ordnung kommt auch die innere Ordnung.
Leitung:              Tanja Priefling, Industriefachwirtin
Termin:               1 Abend, 14.11.2018
                               Mittwoch, 19:00 - 21:00 Uhr
Ort:                      Grundschule Schönenberg-Kübelberg
Kursgebühr:      Gebühr: 9,50 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)
                               Gebühr: 8,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)

3.501 Sprache und Haltung im Konflikt
Sprache und Haltung in einem Konflikt bestimmen seinen Ausgang. 
Im besten Fall stehen sich am Ende Gewinner gegenüber.
Dieses Ergebnis kann durch Mediation erzielt werden.
Am Beispiel konkreter Streitigkeiten der Kursteilnehmer wird in Theorie und Praxis ver-
mittelt, wie durch eine andere Sprache und eine andere Haltung, Konflikten Positives ab-
gewonnen werden kann.
Leitung:              Karl-Heinz Schoon, Verwaltungsfachwirt, Betriebswirt, Mediator
Termin:               1 Vormittag, 17.11.2018
                               Samstag, 09:00 - 12:45 Uhr
Ort:                      Grundschule Brücken, Wiesenstraße 25, 66904 Brücken
Kursgebühr:      Gebühr: 13,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)
                               Gebühr: 16,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)

3.315 Salsation ® Masterclass
SALSATION ® Workshop
SALSATION ® ist ein neues, aus Venezuela kommendes Tanzworkout, welches großen
Wert auf die lyrische Interpretation der Songtexte legt. Der Name des Programms setzt
sich aus den beiden Wörtern „Salsa“ und „Sensation“ zusammen, wobei „Salsa“, wie von
der scharfen Soße bekannt, den Mix der verschiedenen Tanzstile beschreibt. „Sensation“
beschreibt das Gefühl, das einem beim Tanzen förmlich überkommt. 
„Tanzen kann jeder, der zwei Füße hat!“

Vorkenntnisse: nicht erforderlich.
Bitte bringen Sie mit: Turnschuhe, Getränk.
Leitung:              Carina Dietel, Zumba/Salsation (R) Instructor
Termin:               1 Nachmittag, 24.11.2018
                               Samstag, 14:00 - 15:30 Uhr
Ort:                      Glantalschule, Glanstr. 9, 66907 Glan-Münchweiler, Turnhalle
Kursgebühr:      Gebühr: 7,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)
                               Gebühr: 6,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)

3.321 Faszientraining
FFaszien sind ein Teil des Bindegewebes. Sie bilden ein feinmaschiges Geflecht, das alle
Muskeln, Knochen, Organe, etc. umhüllt bzw. durchdringt. Bei einseitiger und intensiver
Belastung verliert das Fasziensystem an Elastizität und damit auch seine Fähigkeit, unse-
ren Bewegungsapparat zu unterstützen. Faszien sind durch einfache, wie effektive Übun-
gen trainierbar. In diesem Kurs werden entsprechende Techniken vermittelt.

Bitte ziehen Sie bequeme Kleidung an. Bringen Sie eine Iso-Matte oder eine Decke, ein
Handtuch und warme Socken mit.
Leitung:              Ursula Schwemmer
Termin:               10 Abende, 08.01.2019 - 26.03.2019
                               Dienstag, 18:00 - 19:30 Uhr
Ort:                      Schulzentrum Schönenberg-Kübelberg, St. Wendeler Straße 16, 66901

Schönenberg-Kübelberg
Kursgebühr:      Gebühr: 51,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)
                               Gebühr: 61,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)

3.302 Pilates - Körperwahrnehmung, gesunder Rücken und Entspannung
Pilates - Körperwahrnehmung, gesunder Rücken und Entspannung
Pilates ist ein systematisches Ganzkörpertraining. Es fördert das Körperbewusstsein und
trainiert die tief liegenden Muskeln. Ziel ist ein individuelles, dem eigenen Körper ange-
messenes, effizientes Training. Die Verbindung von Körper & Geist führt zu einem neu-
em Körpergefühl. Das gezielte Training der Tiefenmuskulatur stärkt den Rücken, gibt eine
aufrechtere Haltung, Muskeln werden flexibler und der gesamte Körper wird trainiert. Die

Atemtechnik unterstützt das Training und hilft optimal zu entspannen.
Der Kurs steigert sich von Anfänger- bis zu Fortgeschrittenenübungen und ist somit auch
für Ungeübte in allen Altersgruppen geeignet.

Bitte warme Sportkleidung, dicke Socken, ein Handtuch und eine Matte mitbringen.
Leitung:              Vanessa Arndt
Termin:               10 Abende, 10.01.2019 - 14.03.2019
                               Donnerstag, wöchentlich, 18:00 - 19:00 Uhr
Ort:                      DGH Herschweiler-Pettersheim, Am Schäfergarten 12, 66909 Hersch -

weiler-Pettersheim
Kursgebühr:      Gebühr: 34,00 Euro zzgl. 10,00 Euro Raumgebühr (gültig ab 13 Teilneh-

menden)
                               Gebühr: 41,00 Euro zzgl. 10,00 Euro Raumgebühr (gültig bis 12 Teilneh-

mende)

3.313 Zumba (R) Fitness
Zumba (R) ist ein Fitnessprogramm, bei dem zu lateinamerikanischen Rhytmen und zu ak-
tuellen Charthits getanzt wird.
Es werden den einzelnen Liedpassagen wie Strophen und Refrain bestimmte Bewegun-
gen zugeordnet, die im Rahmen des Kurses erlernt werden. Außerdem werden jede Men-
ge Kalorien verbrannt.
Da Zumba (R) eine riesengroße Programmvielfalt bzw. Musikstile zulässt, wird die Stunde
bei jedem Trainer anders gestaltet.
Lust auf Zumba (R) mit Carina? Ich freue mich auf Sie!
Leitung:              Carina Dietel, Zumba/Salsation (R) Instructor
Termin:               10 Abende, 14.01.2019 - 01.04.2019
                               Montag, 18:00 - 19:00 Uhr
Ort:                      Bürgerhaus Sand, Miesauer Str. 38, 66901 Schönenberg-Kübelberg,

Sand
Kursgebühr:      Gebühr: 34,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)
                               Gebühr: 41,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)

3.402 Französisch für Fortgeschrittene (A2-B1)
Fortsetzungskurs des Lernkrimis „Meurtre au Moulin Rouge“. 
Im Fokus des Kurses steht der umgangssprachliche, französische Sprachgebrauch. 
Es handelt sich nicht um einen Konversations- oder Grammatikkurs. 
Leitung:              Gitta Lebong
Termin:               12 Abende, 16.01.2019 - 10.04.2019
                               Mittwoch, 18:00 - 19:30 Uhr
Ort:                      Rothenfeldschule, Bahnhofstraße 57b, 66914 Waldmohr
Kursgebühr:      Gebühr: 62,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)
                               Gebühr: 74,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)

3.505 PC-Grundlagen - Windows 10 - Erste Schritte am PC
Sie möchten Ihren PC sinnvoll für Ihren Alltag nutzen, es fehlen Ihnen aber die grundle-
genden Windowskenntnisse.

Inhalte:
• Die Windows 10 Oberfläche kennenlernen
• Mit Taskleiste, Desktop-Apps und Fenstern arbeiten
• Windows-Apps nutzen
• Internet zum Mailen oder als Routenplaner, Lexikon, zum Einkaufen und Reisen nutzen
• Store, Nützliche Apps
• Dateien, Ordner und Einstellungen
• Sofortsuche / Schnellinfos
Voraussetzung: Keine besonderen Kenntnisse erforderlich
Leitung:              Pia Tabellion-Grund
Termin:               10 Abende, 21.01.2019 - 08.04.2019
                               Montag, 18:30 - 20:45 Uhr
Ort:                      Grundschule Schönenberg-Kübelberg
Kursgebühr:      Gebühr: 143,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)

3.202 Workshop: „Digitale Fotografie für Fortgeschrittene“
Dieser Workshop richtet sich an Fortgeschrittene (Grundkenntnisse über Blende und Be-
lichtungszeit sollten vorhanden sein) und befasst sich mit folgenden Themen
in Theorie und Praxis:
Theorie:
- Einstellen Fokus-Modi (Autofokus - dynamisch, automatisch, manuell)
- Belichtungsmessung (Spot- und Mehrzonenmessung)
- Einsatz von Blitzlicht (Aufsatzblitz)
- Einsatz von Filtern für Effekte
- Fragen und Antworten auf Probleme der Teilnehmer!
Praxis:
- Langzeitbelichtung / Bewegungsaufnahmen
- Kurzzeitbelichtung / Bewegung einfrieren
- Zoomeffekte
- Doppelbelichtungen
- Lightwriting (bei schlechtem Wetter im Studio in Bruchmühlbach)
- die kreative Blende (Selektive Schärfe/Tiefenschärfe)
- Objektive kreativ einsetzen
(Seminarunterlagen inkl.)



Bitte Kamera und Zubehör (Bedienungsanleitung), Stativ und Blitz mitbringen!
Leitung:              Sabine Hafner, Fotografenmeisterin
Termin:               1 Tag, 26.01.2019
                               Samstag, 10:00 - 16:00 Uhr
Ort:                     Rothenfeldschule, Bahnhofstraße 57b, 66914 Waldmohr
Kursgebühr: Gebühr: 60,00 Euro

3.316 Salsation ® Masterclass
SALSATION ® Workshop
SALSATION ® ist ein neues, aus Venezuela kommendes Tanzworkout, welches großen
Wert auf die lyrische Interpretation der Songtexte legt. Der Name des Programms setzt
sich aus den beiden Wörtern „Salsa“ und „Sensation“ zusammen, wobei „Salsa“, wie von
der scharfen Soße bekannt, den Mix der verschiedenen Tanzstile beschreibt. „Sensation“
beschreibt das Gefühl, das einem beim Tanzen förmlich überkommt. 
„Tanzen kann jeder, der zwei Füße hat!“

Vorkenntnisse: nicht erforderlich.
Bitte bringen Sie mit: Turnschuhe, Getränk.
Leitung:              Carina Dietel, Zumba/Salsation (R) Instructor
Termin:               1 Nachmittag, 26.01.2019
                               Samstag, 14:00 - 15:30 Uhr
Ort:                      Turnhalle Grundschule Altenkirchen, Schulstraße 19, 66903 Altenkir-

chen
Kursgebühr:      Gebühr: 6,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)
                               Gebühr: 7,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)

3.404 Englisch für Fortgeschrittene A2.2
Fortsetzungskurs
Fortsetzung des Kurses vom September 2018
Leitung:              Ernestine Zimmer-Stamer
Termin:               8 Abende, 05.02.2019 - 09.04.2019
                               Dienstag, 20:00 - 21:30 Uhr
Ort:                      Schulzentrum Schönenberg-Kübelberg, St. Wendeler Straße 16, 66901

Schönenberg-Kübelberg
Kursgebühr:      Gebühr: 36,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)
                               Gebühr: 44,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)

3.306 Qigong - 8 Brokate - Anfänger I
Qigong 8 Brokate - Anfänger I
Die „8 Brokatübungen“ (Pa Tuan Chin) haben eine lange Tradition. Die Übungen stärken
den Organismus auf der muskulären Ebene (Sehnen und Bänder eingeschlossen) und
führen dadurch – richtig betrieben – zu einer Regulierung der Körperhaltung und der
Bewegungsweise. Gleichzeitig haben die Übungen eine massierende Wirkung auf die in-
neren Organe und auf die Atemorgane. Durch die Lenkung der Aufmerksamkeit auf die Be-
wegung stellt sich mit der Zeit eine innere Ruhe ein. Die Gedanken kommen zur Ruhe.
Bitte kommen Sie in bequemer Kleidung und rutschsicheren, flachen Schuhen.
Leitung:              Elvira Geid
Termin:               6 Vormittage, 06.02.2019 - 20.03.2019
                               Mittwoch, 09:30 - 11:00 Uhr
Ort:                      Bürgerhaus Sand, Miesauer Str. 38, 66901 Schönenberg-Kübelberg,

Sand
Kursgebühr:      Gebühr: 31,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)
                               Gebühr: 37,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)

3.310 Präventive Rückenfitness - Kurs A
Allgemeine Fitness, Kräftigung der Muskulatur und Entspannung sind die drei Ziele die-
ses Kurses. Verspannungen im Hals-, Nacken-, Schulterbereich und Rücken gehen zu-
meist auf einseitige Belastungen oder Fehlhaltungen zurück. Sie sind keine Frage des Al-
ters.
Der Kurs beinhaltet Übungen zur Kräftigung der Rumpfmuskulatur, Verbesserung der Hal-
tung und Beweglichkeit sowie der Körperwahrnehmung. Die erlernten Übungen helfen,
ein Gespür für ein rückengerechtes Alltagsverhalten zu entwickeln. 
Leitung:              Elisabeth Kindsvater
Termin:               10 Abende, 07.02.2019 - 18.04.2019
                               Donnerstag, 18:00 - 19:00 Uhr
Ort:                      Grundschule Schönenberg-Kübelberg
Kursgebühr:      Gebühr: 34,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)
                               Gebühr: 41,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)

3.311 Präventive Rückenfitness - Kurs B
Allgemeine Fitness, Kräftigung der Muskulatur und Entspannung sind die drei Ziele die-
ses Kurses. Verspannungen im Hals-, Nacken-, Schulterbereich und Rücken gehen zu-
meist auf einseitige Belastungen oder Fehlhaltungen zurück. Sie sind keine Frage des Al-
ters.
Der Kurs beinhaltet Übungen zur Kräftigung der Rumpfmuskulatur, Verbesserung der Hal-
tung und Beweglichkeit sowie der Körperwahrnehmung. Die erlernten Übungen helfen,
ein Gespür für ein rückengerechtes Alltagsverhalten zu entwickeln. 

Leitung:              Elisabeth Kindsvater
Termin:               10 Abende, 07.02.2019 - 18.04.2019
                               Donnerstag, 19:00 - 20:00 Uhr
Ort:                      Grundschule Schönenberg-Kübelberg
Kursgebühr:      Gebühr: 34,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)
                               Gebühr: 41,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)

3.319 Hatha-Yoga
Bei dieser Form von Yoga wird Hatha-Yoga das Gleichgewicht zwischen Körper und Geist
angestrebt. Erreicht wird dies  durch körperliche Übungen, durch Atemübungen und Me-
ditation. Dieser Kurs konzentriert sich auf statische Yoga-Übungen zur Stärkung der Wir-
belsäule.
Bitte Iso-Matte und eine Wolldecke mitbringen!
Leitung:              Christel Meyer
Termin:               10 Abende, 07.02.2019 - 18.04.2019
                               Donnerstag, 18:00 - 19:30 Uhr
Ort:                      Rothenfeldschule, Bahnhofstraße 57b, 66914 Waldmohr
Kursgebühr:      Gebühr: 51,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)
                               Gebühr: 61,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)

3.317 Salsation ® Masterclass
SALSATION ® Workshop
SALSATION ® ist ein neues, aus Venezuela kommendes Tanzworkout, welches großen
Wert auf die lyrische Interpretation der Songtexte legt. Der Name des Programms setzt
sich aus den beiden Wörtern „Salsa“ und „Sensation“ zusammen, wobei „Salsa“, wie von
der scharfen Soße bekannt, den Mix der verschiedenen Tanzstile beschreibt. „Sensation“
beschreibt das Gefühl, das einem beim Tanzen förmlich überkommt. 
„Tanzen kann jeder, der zwei Füße hat!“

Vorkenntnisse: nicht erforderlich.
Bitte bringen Sie mit: Turnschuhe, Getränk.
Leitung:              Carina Dietel, Zumba/Salsation (R) Instructor
Termin:               1 Nachmittag, 09.02.2019
                               Samstag, 14:00 - 15:30 Uhr
Ort:                      Glantalschule, Glanstr. 9, 66907 Glan-Münchweiler, Turnhalle
Kursgebühr:      Gebühr: 7,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)
                               Gebühr: 6,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)

3.307 Qigong - 8 Brokate Anfänger II
In diesem Kurs werden die Übungen der „8 Brokate“ wiederholt und vertieft.
Bitte kommen Sie in bequemer Kleidung und bringen Sie Schuhe mit rutschfester,
flacher Sohle mit.
Leitung:              Elvira Geid
Termin:               8 Vormittage, 10.04.2019 - 12.06.2019
                               Mittwoch, 09:30 - 11:00 Uhr
Ort:                      Bürgerhaus Sand, Miesauer Str. 38, 66901 Schönenberg-Kübelberg,

Sand
Kursgebühr:      Gebühr: 41,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)
                               Gebühr: 49,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)

3.405 Englisch für Fortgeschrittene A2.2
Fortsetzungskurs
Fortsetzung des Kurses vom Februar 2019
Leitung:              Ernestine Zimmer-Stamer
Termin:               8 Abende, 16.04.2019 - 18.06.2019
                               Dienstag, 20:00 - 21:30 Uhr
Ort:                      Schulzentrum Schönenberg-Kübelberg, St. Wendeler Straße 16, 66901

Schönenberg-Kübelberg
Kursgebühr:      Gebühr: 36,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)
                               Gebühr: 44,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)

Anmeldungen:
Sind Sie an einem der Kurse interessiert? Dann melden Sie sich doch an…!
Anmelden können Sie sich über das Internetportal der Kreisvolkshochschule www.kvhs-
kusel.de (Geschäftsstelle der KVHS, Lehnstraße 16, 66869 Kusel, Fax-Nr.
06381/91753099, Mail kvhs@kv-kus.de) oder schriftlich mit Anmeldeformular (Innen-
seite Programmheft) bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal. 

Ansprechpartner:
Bei Fragen bezüglich des Kursangebots, der Anmeldung und anderen Dingen können Sie
sich sehr gerne direkt an die KVHS-Außenstelle in unserer Verbandsgemeinde wenden:

Herr Tobias Weber: 06373-504-201 oder t.weber@vgog.de 
Frau Isabelle Linn: 06373-504-125 oder i.linn@vgog.de 
Frau Mona Schuck: 06373-504-206 oder m.schuck@vgog.de 
Bürgerbüro Schönenberg-Kübelberg
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Energietipp

Heizanlagen regelmäßig
warten lassen
(VZ-RLP / 03.07.2018) Für viele Leu-
te ist die jährliche Inspektion des
Autos selbstverständlich. Dass eine
regelmäßige Inspektion der Hei-
zungsanlage mindestens genauso
wichtig ist, wird oftmals übersehen. 

Nach der Energieeinsparverord-
nung gehört eine sachgerechte
Wartung und Instandhaltung zu den
Pflichten des Betreibers von hei-
zungstechnischen Anlagen. Die In-
spektions- und Wartungsarbeiten
sind umfangreich. Sie sollten min-
destens folgende Leistungen um-
fassen: Kontrolle der Verschleißtei-
le und der Sicherheitsfunktionen,
Verschleißteile sind wenn nötig zu
ersetzen. Ebenso sollten die Ein-
stellung der Feuerungseinrichtun-
gen und der zentralen regelungs-
technischen Einrichtungen über-
prüft und bei Bedarf Reinigungsar-
beiten durchgeführt werden.

Verbrennungsrückstände beein-
trächtigen die Wärmeabgabe an
das Heizwasser, daher ist die Reini-
gung besonders wichtig für einen
sparsamen und schadstoffarmen
Betrieb der Anlage.

Bevor ein Wartungsvertrag abge-
schlossen wird, sollten die unter-
schiedlichen Leistungen und Preise

verschiedener Installateure vergli-
chen werden. Verlangen Sie nach
der Wartung außerdem ein vollstän-
dig ausgefülltes Wartungsproto-
koll, damit die ausgeführten Arbei-
ten bei Bedarf auch später noch
nachvollzogen werden können. 

Weitere Fragen zur Heizungsanlage
und zu allen Bereichen des Energie-
sparens beantworten gerne die
Ener gieberater der Verbraucherzen-
trale Rheinland-Pfalz. Damit die Ge-
spräche ungestört und ohne lange
Wartezeit erfolgen können, ist eine
telefonische Terminvereinbarung
erforderlich.

Die Beratungsgespräche sind kos -
tenlos. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden wie
folgt statt:

* Schönenberg-Kübelberg: Sams-
tag, den 21.07.18 von 10 - 12.15
Uhr in der Verbandsgemeindever-
waltung, Rathausstraße 8, telefo-
nische Voranmeldung unter 0 63
73/504-105, -106. 

* Waldmohr: Samstag, den
04.08.18 von 8.30 - 13.45 Uhr im
Bürgerhaus, Saarpfalzstraße 12,
Seiteneingang benutzen (Feuer-
wehreinfahrt). Voranmeldung un-
ter 0 63 73/504-106, -105.

Zwei Kolleginnen in den
Ruhestand verabschiedet
Wie so oft galt es auch zum Ende
des Schuljahres 2017/2018 Ab-
schied zu nehmen von zwei
langjährigen Kolleginnen: Edith
Klos-Urschel und Cornelia Straßer.
Beide Pädagoginnen gehörten seit
ihrem Eintritt in den Schuldienst
zunächst der Hauptschule des ehe-
maligen Erich-Kästner-Schulzen-
trums an und wechselten dann wie
alle ins IGS-System über.

Frau Klos-Urschel - mit den Fächern
Arbeitslehre bzw. Familie und Ge-
sellschaft, Sport und Deutsch -  war

seit 1991 im Schulzentrum tätig.
Frau Straßer kam 1996 hinzu und
unterrichtete überwiegend Englisch
und Erdkunde bzw. Gesellschafts-
lehre.

Beide Lehrerinnen agierten immer
sehr engagiert, schülerorientiert
und stets mit dem Herz am richtigen
Fleck. 

Die Schulgemeinschaft wird beide
sehr vermissen und wünscht ihnen
für den Ruhestand nur das Beste,
vor allem Gesundheit und Glück. 

BIENENZUCHTVEREIN KOHLBACHTAL

Unsere Jubilare

HEIMAT-  UND 
WANDERVEREIN

Wanderung
Altenkirchen. Die nächste Wande-
rung ist am Sonntag, 15.7.2018.
Treffpunkt 10 Uhr Stockbrunnen für
Fahrgemeinschaft nach Herschwei-
ler-Pettersheim zum Parkplatz am
Schützenhaus. Von dort gehts nach
einem längeren, aber nicht zu stei-
len Anstieg auf dem Höhenweg zur
Fischerhütte in Langenbach. Den
Rückweg nehmen wir dann durchs
Tal. 
Hinweis: 
Aufgrund unserer Gruppengöße war
eine Reservierung im Innern der Fi-
scherhütte nicht möglich. Freundli-
cherweise hat uns der Inhaber aber
im Außenbereich Plätze reserviert.
Bei ungünstiger Witterung - was wir
nicht hoffen - wären wir durch die
großzügige Beschirmung dennoch
ausreichend geschützt.

LANDFRAUENVEREIN

Jahresausflug !!
Altenkirchen. Für unseren Ausflug
am Samstag, den 14. Juli sind noch
Plätze frei !!
Abfahrt ist um 8/30 Uhr bei Reise
Lauer nach Steinfeld zum Rosen-
markt.
Nachmittags geht’s zum Bummeln
nach Bad Nauheim. Die Rückfahrt
ist ca. 18/00 Uhr geplant. Der Fahr-
preis für Mitglieder beträgt Euro
20.-
Auch Nichtmitglieder sind herzlich
willkommen Euro 25.-
Anmeldungen bei Anita Tel. 06383 -
1426 oder Sabine Tel. 06386 - 6430
Handy 0177 - 7774893.

30. Biker-Party 
Altenkirchen. Zu unserer 30. Biker-
Party am Samstag, 21.07.2018 la-
den wir alle Biker und Nicht-Biker
herzlich ein. Wir freuen uns darauf,
Motorradfahrer, Freunde und Be-
kannte aus Nah und Fern mit einem
Willkommensschnaps am Höbel-
graben in Altenkirchen zu be-
grüßen.
Die Bands Murphey’s Law und Pain-
ted Dogs werden am Samstag-
abend für Stimmung sorgen.
Wie immer ist für Essen und Geträn-
ke reichlich gesorgt. Ab 14.00 Uhr
sind Grill und Getränkestand mit
frisch gezapftem Bier geöffnet.
Mit Anbruch der Dunkelheit öffnet
unsere Bar mit Sekt und Mixgeträn-
ken. Zur festen Tradition gehört
auch das kostenlose Frühstück am
Sonntagmorgen für alle, die ihren
Heimweg noch nicht gefunden oder
in ihren Zelten übernachtet haben.

Wir wünschen uns allen eine geile
Party und freuen uns auf Euch.
Biker-Kohlbachtal 1988 e.V.
www.Biker-Kohlbachtel.de

ALTENKIRCHEN

Eigenheim gesucht ?



Satzung
der Ortsgemeinde Altenkirchen
über die Erhebung der Hundesteuer vom 2. Juli 2018

Der Ortsgemeinderat Altenkirchen
hat auf Grund des § 24 der Gemein-
deordnung (GemO), des § 1 Abs. 1
des Landesgesetzes über die Er-
mächtigung der Gemeinden zur Er-
hebung von Vergnügungssteuer
und Hundesteuer und den §§ 2 und
5 Abs. 2 Satz 1 des Kommunalabga-
bengesetzes (KAG), in den jeweils
gültigen Fassungen, die folgende
Satzung beschlossen, die hiermit
bekannt gemacht wird:

§ 1
Steuergegenstand, 
Entstehung der Steuer 
(1) Steuergegenstand ist das Halten

von Hunden im Gemeindegebiet.
(2) Die Steuer entsteht mit Beginn

des Jahres, für das die Steuer
festzusetzen ist.

§ 2
Steuerschuldner, Haftung
(1) Steuerschuldner ist der Halter

des Hundes. Hundehalter ist, wer
einen Hund in seinen Haushalt
aufgenommen hat. 

(2) Als Halter gilt auch, wer einen
Hund in Pflege oder Verwahrung
genommen hat oder auf Probe
oder zum Anlernen hält, wenn er
nicht nachweisen kann, dass der
Hund in einer Gemeinde der Bun-
desrepublik bereits steuerlich er-
fasst ist. Die Steuerpflicht tritt in
den Fällen des Satzes 1 erst ein,
sobald die Pflege, Verwahrung
oder Haltung auf Probe oder zum
Anlernen den Zeitraum von zwei
Monaten überschreitet. 

(3) Alle in einen Haushalt aufgenom-
menen Hunde gelten als gemein-
sam gehalten. Halten mehrere
Personen gemeinsam einen
Hund oder mehrere Hunde, so
sind sie Gesamtschuldner.

§ 3
Anzeigepflicht
(1) Wer einen Hund hält, hat ihn bin-

nen 14 Tagen nach Beginn der
Haltung bei der Verbandsge-
meinde Schönenberg-Kübel-
berg, Rathausstraße 8, anzumel-
den. Bei der Anmeldung sind
1. Rasse
2. Geburtsdatum
3. Herkunft und Anschaffungstag
glaubhaft nachzuweisen. 

(2) Der bisherige Halter eines Hun-
des hat den Hund, der abge-
schafft wurde, abhanden gekom-
men oder gestorben ist oder mit
dem er wegzieht, innerhalb von
14 Tagen abzumelden. Im Falle
der Abgabe des Hundes sind bei
der Abmeldung Name und An-
schrift des Erwerbers anzuge-
ben. Falls der Erwerber in einer
anderen Gemeinde wohnt oder
der Halter in eine andere Ge-
meinde umzieht, wird diese un-
terrichtet. 

(3) Fallen die Voraussetzungen für
eine Steuerermäßigung oder
Steuerbefreiung fort oder erge-
ben sich sonstige Änderungen in

der Hundehaltung, so hat der
Hundehalter dies binnen 14 Ta-
gen anzuzeigen.

§ 4
Beginn und Ende 
der Steuerpflicht
(1) Die Steuerpflicht beginnt mit An-

fang des auf die Aufnahme eines
Hundes in einen Haushalt folgen-
den Monats, frühestens mit dem
Monat, in dem er drei Monate alt
wird. 

(2) Die Steuerpflicht endet mit Ab-
lauf des Kalendermonats, in dem
der Hund abgeschafft wird, ab-
handen kommt oder stirbt. Kann
der genaue Zeitpunkt nicht nach-
gewiesen werden, endet die
Steuerpflicht mit Ablauf des Mo-
nats der Abmeldung. 

(3) Bei Wohnortwechsel eines Hun-
dehalters beginnt die Steuer-
pflicht entsprechend Absatz 1
und endet entsprechend Absatz
2 Satz 1.

§ 5
Steuersatz
(1) Die Steuer beträgt jährlich: 

a) 45,00 Euro für den ersten
Hund 

b) 60,00 Euro für den zweiten
Hund 

c) 80,00 Euro für jeden weiteren
Hund 

(2) Das Halten von gefährlichen
Hunden wird gesondert besteu-
ert. 
Die Steuer beträgt jährlich: 
a) 250,00 Euro für den ersten ge-
fährlichen Hund 

b) 350,00 Euro für den zweiten
gefährlichen Hund 

c) 500,00 Euro für jeden weiteren
gefährlichen Hund 

(3) Gefährliche Hunde sind 1. Hun-
de, die sich als bissig erwiesen
haben, 2. Hunde, die durch ihr
Verhalten gezeigt haben, dass
sie Wild oder Vieh hetzen oder
reißen, 3. Hunde, die in aggress-
siver oder Gefahr drohender Wei-
se Menschen angesprungen ha-
ben, und 4. Hunde, die eine über
das natürliche Maß hinausge-
hende Kampfbereitschaft, An-
griffslust, Schärfe oder andere in
ihrer Wirkung vergleichbare Ei-
genschaft entwickelt haben.

(4) Bei den Hunden der Rassen
- Pit Bull Terrier
- American Staffordshire Terrier
- Staffordshire Bullterrier
sowie Hunden, die von einer
dieser Rassen abstammen,
wird die Eigenschaft als gefähr-
licher Hund unwiderlegbar ver-
mutet.

(5) Beginnt oder endet die Steuer-
pflicht im Laufe eines Jahres, so
ist die Steuer auf den der Dauer
der Steuerpflicht entsprechen-
den Teilbetrag festzusetzen.

§ 6
Festsetzung und Fälligkeit
(1) Die Steuerschuld wird durch Ab-

gabenbescheid als Jahressteuer
festgesetzt. 

(2) Die Steuer wird erstmalig einen
Monat nach dem Zugehen des
Abgabenbescheides für die
zurückliegende Zeit und danach
jährlich zum 1.7. in einem Jah-
resbetrag fällig. 

(3) Für diejenigen Steuerschuldner,
die für das Kalenderjahr die glei-
che Hundesteuer wie im Vorjahr
zu entrichten haben, kann die
Hundesteuer durch öffentliche
Bekanntmachung festgesetzt
werden. Für die Steuerschuldner
treten mit dem Tage der öffentli-
chen Bekanntmachung die glei-
chen Rechtswirkungen ein, wie
wenn ihnen an diesem Tag ein
schriftlicher Steuerbescheid zu-
gegangen wäre.

§ 7
Steuerfreie Hundehaltung
Nicht besteuerbar ist nach Art 105
Abs. 2a Grundgesetz insbesondere 
a) die Hundehaltung durch juristi-
sche Personen und Personenver-
einigungen, 

b) die Hundehaltung durch Perso-
nen, die gewerbsmäßig mit Hun-
den handeln, 

c) die Haltung von Diensthunden,
deren Unterhalt überwiegend aus
öffentlichen Mitteln bestritten
wird, 

d) die Haltung von Hunden, die zur
Berufsarbeit und Einkommenser-
zielung notwendig sind,

e) die Haltung von Hunden, die von
wissenschaftlichen Einrichtungen
ausschließlich zu wissenschaftli-
chen Zwecken gehalten werden,
Sanitäts- oder Rettungshunde,
die von anerkannten Sanitäts-
oder Zivilschutzeinrichtungen ge-
halten oder ihnen uneinge-
schränkt zur Verfügung gestellt
werden.

§ 8
Steuerbefreiung
(1) Steuerbefreiung ist auf Antrag zu

gewähren für das Halten von 1.
Hunden, die zum Schutz und zur
Hilfe blinder, gehörloser oder
sonst hilfloser Personen unent-
behrlich sind. Sonst hilflose Per-
sonen sind solche Personen, die
einen Schwerbehindertenaus-
weis mit den Merkmalen „B“,
„BL“, „aG“ oder „H“ besitzen. 2.
Hunden, die aus Gründen des
Tierschutzes vorübergehend in
Tierasylen oder ähnlichen Ein-
richtungen untergebracht sind, 

(2) Hunde, für die nach Abs. 1 Steu-
erbefreiung gewährt wird, sind
bei der Bemessung der Steuer
für zu versteuernde Hunde nicht
in Ansatz zu bringen. 

(3) In den Fällen des Abs. 1 Nr. 1
wird Steuerbefreiung nur für ei-
nen Hund gewährt.

§ 9
Steuerermäßigung
(1) Die Steuer ist auf Antrag des

Steuerpflichtigen auf die Hälfte
zu ermäßigen für: a) das Halten
von Hunden, die zur Bewachung
von Gebäuden, welche von dem
nächsten bewohnten Gebäude
mehr als 200 m entfernt liegen,
erforderlich sind, jedoch für
höchstens zwei Hunde, b) Be-
gleithunde. Voraussetzung ist
die Vorlage einer Prüfungsbe-
scheinigung oder eines „Hunde-
führerscheines“ durch den VdH
oder einer seiner anerkannten
Vereine. 

(2) Werden von einem Hundehalter
neben Hunden, für welche die
Steuer nach Abs. 1 ermäßigt
wird, voll zu versteuernde Hunde
gehalten, so gelten diese für die
Bemessung der Steuer als zweite
oder weitere Hunde.

§ 10
Allgemeine Bestimmungen 
für die Steuerbefreiung 
und Steuerermäßigung
(1) Die Steuerbefreiung oder Steue-

rermäßigung wird wirksam mit
Beginn des auf die Antragstel-
lung folgenden Monats. 

(2) Steuerbefreiung oder Steuerer-
mäßigung wird nur gewährt,
wenn
1. die Hunde für den angegebe-
nen Verwendungszweck ge-
eignet sind; dies kann von der
Vorlage eines entsprechenden
Nachweises abhängig ge-
macht werden,

2. der Halter der Hunde in den
letzten fünf Jahren nicht we-
gen eines Vergehens gegen
tierschutzrechtliche Bestim-
mungen belangt wurde,

3. für die Hunde geeignete, den
Erfordernissen des Tier-
schutzes entsprechende Un-
terkunftsräume vorhanden
sind,

4. in den Fällen des § 8 Abs. 1 Nr.
2 ordnungsgemäß Bücher
über den Bestand, den Erwerb,
die Veräußerung und die Ab-
gänge der Hunde geführt und
auf Verlangen vorgelegt wer-
den.

§ 11
Überwachung der Anzeigepflicht
(1) Für jeden Hund kann eine Hunde-

steuermarke ausgegeben wer-
den, die außerhalb der Wohnung
oder des befriedeten Grundbe-
sitzes sichtbar vom Hund zu tra-
gen ist. Andere Gegenstände, die
der Steuermarke ähnlich sehen,
dürfen dem Hund nicht angelegt
werden. Bei Verlust der Steuer-
marke wird auf Antrag eine Er-
satzmarke ausgehändigt. Bei der
Abmeldung des Hundes ist die
Steuermarke an die Verbandsge-
meindeverwaltung Oberes Glan-
tal zurückzugeben. 

(2) Die Gemeinde Altenkirchen kann
in Abständen von mindestens ei-
nem Jahr im Gemeindegebiet
Hundebestandsaufnahmen
durchführen. Dabei können fol-
gende Daten erhoben werden:
1. Name und Anschrift des Hun-
dehalters

2. Anzahl der gehaltenen Hunde
3. Herkunft und Anschaffungstag
4. Geburtsdatum

5. Rasse.

§ 12
Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig im Sinne des §

16 KAG handelt, wer vorsätzlich
oder leichtfertig
1. als Hundehalter entgegen § 3
Abs. 1 einen Hund nicht oder
nicht rechtzeitig anmeldet,

2. als Hundehalter entgegen § 3
Abs. 2 einen Hund nicht oder
nicht rechtzeitig abmeldet,

3. als Hundehalter entgegen § 3
Abs. 3 den Wegfall der Voraus-
setzungen für eine Steuerer-
mäßigung oder Steuerbefrei-
ung nicht rechtzeitig anzeigt,

4. als Hundehalter entgegen § 11
Abs. 1 einen Hund außerhalb
seiner Wohnung oder seines
umfriedeten Grundbesitzes
ohne sichtbar befestigte gülti-
ge Steuermarke umherlaufen
lässt oder dem Hund andere
Gegenstände, die der Steuer-
marke ähnlich sind, anlegt.

5. die Auskunftspflicht verletzt,
die im Zusammenhang mit der
Hundebestandsaufnahme
gemäß § 11 Abs. 2 gegeben
ist. 

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit
einer Geldbuße bis zu zehntau-
send Euro geahndet werden.

Altenkirchen, den 2. Juli 2018
gez. Geis,
Ortsbürgermeister

§ 13
In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt rückwirkend zum
1.1.2018 in Kraft. Gleichzeitig tritt
die Satzung der Gemeinde über die
Erhebung der Hundesteuer vom
01.01.2002 außer Kraft.

Hinweis 
gem. § 24 Abs. 6 Gemeindeord-
nung (GemO):
Satzungen, die unter Verletzung von
Verfahrens- oder Formvorschriften
der GemO oder auf Grund dieses Ge-
setzes zustande gekommen sind,
gelten ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zu-
stande gekommen. Dies gilt nicht,
wenn
1. die Bestimmungen über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung, die Ausfertigung
oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind,
oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genann-
ten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder
jemand die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschriften
gegenüber der Gemeindeverwal-
tung unter Bezeichnung des
Sachverhalts, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach
Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1
genannten Frist jedermann diese
Verletzung geltend machen.

Schönenberg-Kübelberg, 
den 2. Juli 2018
gez. Christoph Lothschütz, 
Bürgermeister



BREITENBACH Neues
aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO - Unterrichtung der Einwohner
über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe 
der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Der Ortsgemeinderat Breitenbach
hat in seiner Sitzung am
02.05.2018 folgende Beschlüsse
gefasst:

öffentlich
Bebauungsplan „Am Greisling“
a) Aufstellungsbeschluss
b) Veränderungssperre
c) Planungsauftrag

Zu a)
Der Ortsgemeinderat fasst den Auf-
stellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1
BauGB zum Bebauungsplan „Am
Greisling“. Das Plangebiet ist in bei-
gefügtem Lageplan dargestellt. Der
Bebauungsplan wird gem. § 13 a
BauGB aufgestellt.

Zu b)
Der Ortsgemeinderat beschließt die
Satzung über die Veränderungs-
sperre für den Geltungsbereich des
aufzustellenden Bebauungsplanes
„Am Greisling“.

Zu c)
Der Ortsgemeinderat beauftragt
das Büro Habermann Architekten
mit der Planung zum Bebauungs-
plan für ein Honorar in Höhe von
8.767,47 Euro brutto.

Änderungsplan zur Neufassung
zum Teilbebauungsplan „Am Kal-
kofen“ umfassend die Gewannen
„Am Kalkofen 2. und 3. Ahnung“ „In
der Dreispitz am Greisling“
a) Aufstellungsbeschluss
b) Planungsauftrag

Der Ortsgemeinderat fasst den Auf-
stellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1
BauGB  zum Änderungsplan zur
Neufassung zum Teilbebauungs-
plan „Am Kalkofen“ umfassend die
Gewannen „Am Kalkofen 2. und 3.
Ahnung“ und „In der Dreispitz am
Greisling“.

Das Änderungsverfahren erfolgt
gem. § 13 BauGB.

Der Änderungsplan soll von der Ver-
waltung vorbereitet werden.

Erstellung einer Vorschlagsliste
für die Wahl der Schöffen;
- Information
Ortsbürgermeister Knapp hat die
Fraktionen um Vorschläge für die
Schöffenwahl gebeten. Parallel
Dazu wird ein Aufruf im Wochen-
blatt veröffentlicht. Eine Beschluss -
fassung erfolgte nicht.

Friedhofssatzung
- Breite der Grabplatten auf Ur-
nenrasenwahlgräbern
Bei den Rasengrabstätten für Ur-
nenwahlgrabstätten wurde ein fest-

es Maß von Breite 0,30m,
Länge 0,20m und einer max. Stärke
von 0,08m festgesetzt. Nunmehr
wurde festgestellt, dass bei einer
Zweitbelegung die Fläche der Stein-
platte nicht ausreicht um den zwei-
ten Namen der verstorbenen Person
aufzunehmen. Daher soll die Breite
der Steinplatte auf 0,40m geändert
werden. Die restlichen Maße blei-
ben bestehen.
Der Ortsgemeinderat beschließt,
die Friedhofssatzung unter § 17
Abs. e) Satz 1 auf die Breite von
0,40m abzuändern.

Tiefengräber auf dem Friedhof
Breitenbach
Derzeit stehen noch zwei Tiefengrä-
ber auf dem Friedhof Breitenbach
zur Verfügung.  Im Hinblick auf die
Problematik des Untergrundes wur-
de der Beschlussvorschlag, dass
neue Tiefengräber angelegt wer-
den, mehrheitlich abgelehnt.

Friedhof Breitenbach
a) notwendige Baumfällungen
b) Pflanzmaßnahmen
a) Nach Erkenntnis eines konkreten
Grenzverlaufs und nach Vorlage
eines konkreten  Angebotes wird
in der nächsten Sitzung ein Be-
schluss gefasst, welche Bäume
gefällt  werden müssen.

b) Die Mitglieder werden gebeten,
sich in den nächsten Wochen Ge-
danken über sinnvolle Pflanz-
maßnahmen auf dem Friedhof zu
machen.

Mauersanierung 
Friedhof Breitenbach
Der Ortsgemeinderat beschließt,
für dringend notwendige Sanie-
rungsmaßnahmen an der Friedhofs-
mauer im Jahr 2018 rd. 6.000 Euro
auszugeben.
Ortsbürgermeister und Verwaltung
werden beauftragt entsprechende
Angebote einzuholen.

Antrag des Schützenvereins 
Diana
- Pachtantrag zur Schaffung von
zusätzlichen Parkflächen
Der Schützenverein „Diana“ hat ei-
nen Antrag zur Anpachtung einer
Fläche links des Waldweges zur
Schaffung neuer Parkplätze ge-
stellt.
Dem Antrag des Schützenvereins
„Diana“ wird stattgegeben.  Die
Verwaltung wird gebeten
eine entsprechende Vereinbarung
zu  erarbeiten. Die anfallenden Ko-
sten sind vom  
Schützenverein „Diana“ zu tragen.
Die Pachtdauer beträgt 5 Jahre. Die
Pacht ist kostenfrei.

Übertragung von Teilaufgaben
der Dorferneuerung/

Dorfentwicklung
gemäß § 67 Abs. 4 GemO 
auf die Verbandsgemeinde, 
insbesondere zur Bewältigung
der zunehmenden 
Leerstandsproblematik
Die Teilaufgaben „Erstellung eines
Leerstandskatasters und Ge-
währung eines Zuschusses für den
Abriss alter, nicht erhaltungswürdi-
ger Gebäude in den von den Ortsge-
meinden festgelegten Fördergebie-
ten“ aus dem Zuständigkeitsbe-
reich Dorferneuerung/Dorfentwick-
lung werden gemäß § 67 Abs. 4
GemO an die Verbandsgemeinde
Oberes Glantal übertragen. Alle
weiteren Zuständigkeiten im Aufga-
benbereich Dorferneuerung/Dorf-
entwicklung sollen bei der Ortsge-
meinde verbleiben. Die Finanzie-
rung der übertragenen Teilaufga-
ben soll aus dem Haushalt der Ver-
bandsgemeinde erfolgen. 

Neues aus dem 
Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. § 41 Abs.5 GemO - Unterrichtung
der Einwohner über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten
Beschlüsse

Der Ortsgemeinderat Breitenbach
hat in seiner Sitzung am
13.06.2018 folgende Beschlüsse
gefasst:
öffentlich
Straße zum Friedhof 
Bambergerhof
a) Vorstellung der Planungsän-

derung
b) Planungsauftrag
Der vorgestellten Planungsände-
rung wird zugestimmt.
Die Verwaltung wird beauftragt, die
beitragsrechtliche Relevanz der Pla-
nungsänderung zu überprüfen und
bei Bedenken dies dem Rat zu erör-
tern. Sollte es keine Bedenken ge-
ben, wird dem Ingenieurbüro
Decker der Auftrag für die weiteren
Planungsstufen erteilt.
Bauangelegenheiten
Entscheidung über das 
Einvernehmen nach § 36 BauGB 
für die Grundstücke mit den 
Flurstücknummern 2712/30 
und 2712/33
Der Ortsgemeinderat erteilt das Ein-
vernehmen gem. § 36 BauGB für
den Antrag auf Bau eines Stabgit-
terzaunes in Höhe von 1,60m sowie
für den dazugehörigen Abwei-
chungsantrag.
Antrag der WG Roth;
Änderung Bebauungsplan 
„Auf dem Haselrech“
Der Ortsgemeinderat ermächtigt
den Ortsbürgermeister ein Pla-
nungsbüro zu beauftragen, damit
dieses Planungsbüro einen Plan-

entwurf erarbeitet.
Besetzung der Ausschüsse;
Nachwahl
a) eines stellvertr. Mitgliedes für

den Bau- und Liegenschafts-
ausschuss

b) eines Mitgliedes für den Dorf-
erneuerungsausschuss

c) eines Mitgliedes für den Ju-
gend-, Senioren-, Sport und
Kulturausschuss

a) als stellvertr. Mitgliedes für den
Bau- und Liegenschaftsaus-
schuss wird Jan Jordan gewählt

b) als Mitglied für den Dorferneue-
rungsausschuss wird Jan Jordan
gewählt

c) als Mitglied für den Jugend-, Se-
nioren-, Sport und Kulturaus-
schuss wird Jan Jordan gewählt

Erstellung einer Vorschlagsliste
für die Wahl der Schöffen
Der Ortsgemeinderat beschließt,
die Wahl per Akklamation durchzu-
führen.
In die Vorschlagsliste der Schöffen
werden Herr Karl-Heinz Becker und
Herr Stefan Roth aufgenommen:
Änderung der Friedhofssatzung
- Abschaffung von Tiefengräbern
Nach Belegung (Feld: E/B, Grab-
nummer: 21) der letzten vorhande-
nen  Tiefengrabstätte auf dem Ge-
meindefriedhof Breitenbach sollen
keine neuen Tiefengräber mehr an-
gelegt werden. Daher soll  §12 Abs.
1 Nummer b in Verbindung mit §14
Abs. 3 Satz 1 und Nummer a der
Friedhofssatzung geändert werden. 

Vertretungen für 
Ortsbürgermeister Knapp
Breitenbach. Ortsbürgermeister Jürgen Knapp befindet sich vom
08.07. bis zum 05.08.2018 in Urlaub.

Die Vertretung übernehmen:
vom 08.07. bis 15.07. der 1. Ortsbeigeordnete Thomas Kollitz
(Telefon 06386/993292),

vom 16.07. bis 22.07. der 3. Ortsbeigeordnete Sören Ellmer 
(Telefon 0177/4926249),

vom 23.07. bis 05.08. der 2. Ortsbeigeordnete Urban Scherschel 
(Telefon 06386/6972)

Die Sprechstunden finden, wie gewohnt, Donnerstags von 18:30 Uhr
bis 19:30 Uhr statt.

Ihr
Jürgen Knapp
Ortsbürgermeister

✂

Neues aus dem
Ortsgemeinderat 
Bekanntmachung gem. § 41
Abs. 5 GemO - Unterrich-
tung der Einwohner über die 
Ergebnisse der Ratssitzung
sowie Bekanntgabe der in
nichtöffentlicher Sitzung
gefassten Beschlüsse

Der Ortsgemeinderat Brücken hat in
seiner Sitzung am 25.06.2018 fol-
gende Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Städtebauförderung
- Hauptstraße 52 (Genehmi-
gungsplanung)
Der Ortsgemeinderat stimmt dem
Planentwurf zum Umbau des Anwe-
sens Hauptstraße 52 wie vorgelegt
zu
Erstellung einer Vorschlagsliste
für die Wahl der Schöffen

In die Vorschlagsliste der Schöffen
werden Frau Martina Christina Loch,
Herr Andreas Schaarschmidt und
Herr Rolf Kurt Ukena aufgenommen:

Zustimmung zur Annahme einer
Spende gem § 94 Abs. 3 GemO
Der Ortsgemeinderat Brücken
nimmt die Geldspende der Behin-
dertensportgruppe in Höhe von
6000 Euro an und bedankt sich bei
den Spendern.

nicht öffentlich
Grundstücksangelegenheiten
Der Ortsgemeinderat stimmt einem
Bauvorhaben zu.

BRÜCKEN



FÖRDERVEREIN KINDERTAGESSTÄTTE

Spende
Brücken. Der Turnverein Brücken
spendete insgesamt 250,- Euro an
den Förderverein der Kath. Kita
Brücken. Hintergrund war der vom
Turnverein organisierte Firmenlauf
am 20. April 2018. Hier wurden vom

Startgeld jedes Teilnehmers 50
Cent für diesen guten Zweck vorge-
sehen. 

Das Kita-Team bedankt sich für die-
se großzügige Spende.

TV BRÜCKEN

Bibliotheks-Führerschein
für Vorschulkinder
Brücken. Unter dem Motto „Ich bin
Bibfit - der Bibliotheks-Führer-
schein für Kindergartenkinder“
führte das Team der Kath. Bücherei
in Brücken mit den zukünftigen
Schulkindern der Kath. Kita St. Lau-
rentius in diesem Jahr erneut die Ak-
tion zur frühen Leseförderung
durch. An insgesamt vier Thementa-
gen erhielten die Vorschulkinder
eine Einführung in die Welt der
Bücher. An jedem Treffen durften
sie sich selbst Bücher aussuchen
und ausleihen. Sie lernten den Ab-
lauf und die Ordnung in der Büche-
rei kennen und konnten somit  ei-
nen Einblick in die Vielfalt der Buch-
gruppen und die Aufstellung der ge-
samten Medien gewinnen.
Weiter erfuhren die Kinder, dass
durch Sachbücher Wissen vermit-
telt wird, z. B. Informationen über
Tiere oder andere Dinge, die sie in-

teressieren.
Bei zwei Besuchen stand das Vorle-
sen eines schönen Bilderbuches im
Mittelpunkt, bei dem die Kinder auf-
merksam zuhörten. Im Anschluss
daran wurde gemalt und gebastelt,
was allen viel Spaß machte.
Als Abschluss der Aktion fand ein
Büchereifest statt. Beim Bücherquiz
„1, 2 oder 3“ konnten die Kinder ihr
Wissen zum Besten geben. 
Als Höhepunkt dieser Feier erhielt
jedes Kind schließlich den so ge-
nannten „Bibliotheks-Führer-
schein“, in dem ihm bestätigt wird,
dass es die Bücherei kennen ge-
lernt hat und selbständig nutzen
kann.
Gemeinsam mit ihren „Bibfit-Kin-
dern“ haben zwischenzeitlich be-
reits einige Eltern den Weg in die
Bücherei gefunden – darüber freut
sich das Bücherei-Team! 

DITTWEILER

Satzung
zur Änderung der Satzung über die Benutzung der gemeindlichen Feld-
und Waldwege der Ortsgemeinde Dittweiler vom 29. Juni 2018

Der Ortsgemeinderat hat aufgrund
des § 24 der Gemeindeordnung
(GemO) folgende Satzung beschlos-
sen:

Artikel I
Die Satzung über die Benutzung der
gemeindlichen Feld- und Waldwege
der Ortsgemeinde Dittweiler vom
04. April 2018 wird wie folgt geän-
dert:

§ 9 Abs. 1 erhält folgende Fassung:

1) Ordnungswidrig handelt, wer
vorsätzlich oder fahrlässig
1. Wege entgegen der Zweckbe-
stimmung des § 4 benutzt,

2. Benutzungsbeschränkungen
nach § 5 nicht beachtet,

3. den Verboten des § 6 zuwider-
handelt und

4. den Vorschriften der §§ 7 und
8 zuwiderhandelt,
oder wer einer auf Grund die-
ser Satzung ergangenen voll-
ziehbaren Anordnung zuwi-
derhandelt.

Artikel II
Die Satzung tritt am Tage nach ihrer

öffentlichen Bekanntmachung in
Kraft.

Dittweiler, den 29. Juni 2018
gez.- C l o ß -
Ortsbürgermeister

Hinweis 
gem. § 24 Abs. 6 Gemeindeordnung
(GemO):
Satzungen, die unter Verletzung
von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der GemO oder auf Grund die-
ses Gesetzes zustande gekommen
sind, gelten ein Jahr nach der Be-
kanntmachung als von Anfang an
gültig zustande gekommen. Dies
gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung, die Ausfertigung
oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind,
oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genann-
ten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder
jemand die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschriften

gegenüber der Gemeindeverwal-
tung unter Bezeichnung des
Sachverhalts, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach
Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1
genannten Frist jedermann diese
Verletzung geltend machen.

Schönenberg-Kübelberg, 
den 29. Juni 2018
gez. Christoph Lothschütz, 
Bürgermeister

DUNZWEILER

KINDERTAGESSTÄTTE DIE WILDEN ZWERGE

Abschiedsfest unserer Maxis 
Dunzweiler. Sommer, Sonne, Feri-
enzeit, ihr lieben Kinder macht euch
bereit.
Noch ein paar Tage dann ist’s so-
weit, überall machen sich Reisende
bereit.
Ob mit Flugzeug, Schiff oder Auto
ist egal, Ferien sind einfach wunder-
bar.
Sonne soll stets unser  Begleiter
sein,
Regen, dem sagen wir NEIN.
Muscheln sammeln,
in der Sonne „ gammeln“,
Fotos fürs Album schießen,
und die Ferien genießen.
Sommer, Sonne, Ferienzeit,

ihr lieben Kinder jetzt ist’s soweit.

Das KiTa - Team der „wilden Zwer-
ge“ wünscht  allen schöne und er-
holsame Sommerferien  vom
16.07.18  bis  03.08.18. 
Ab dem 06.08.2018 sind wir wieder
für euch da :)

Neues aus
dem Bau- und
Liegenschafts-
ausschuss

Bekanntmachung gem. §
41 Abs.5 GemO - 
Unterrichtung der Ein-
wohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung
sowie Bekanntgabe der
in
nichtöffentlicher Sitzung
gefassten Beschlüsse

Der Bau- und Liegenschaftsaus-
schuss Dunzweiler hat in seiner
Sitzung am 03.05.2018 folgen-
de Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Straßenbeleuchtung;
Festlegung des Standortes
Nähe Hauptstraße 28
Der Bauausschuss stimmt der
markierten Fläche als neuen
Standpunkt für eine Straßenbe-
leuchtungsanlage zu. Die Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal
soll die Auftragserteilung an die
Pfalzwerke in Höhe von
1.939,70 Euro erteilen.

Urlaub 
Ortsbürgermeister

Dittweiler. In der Zeit vom 12.07. -
28.07.2018 befindet sich Ortsbür-
germeister Winfried Clos in Urlaub.

Vertretung in dieser Zeit übernimmt
die Beigeordnete Frau Heidrun Bin-
zel.



Vandalismus 
an der Sinnenbank

Manchmal sagen Bilder mehr als Worte.

Und es gibt Momente, da fehlen einem einfach die Worte.

Falls Sie zur Aufklärung der Sachbeschädigung beitragen können,
rufen Sie mich bitte an: Tel. 06383 / 7557

Ihr
Fred Müller
Ortsbürgermeister 
Glan-Münchweiler

Glan-Münchweiler. In der Kita
Glan-Münchweiler kann ab
01.08.2018  bzw. auch noch zu ei-
nem späteren Zeitpunkt  ein „Frei-
williges Soziales Jahr“  abgeleistet
werden. 
Die Ortsgemeinde Glan-Münchwei-
ler bietet in Kooperation mit dem
Deutschen Roten Kreuz, Landesver-
bands Rheinland-Pfalz e.V. (DRK-
LV) im Zeitraum vom 01.08.2018
bis 31.07.2019 die Ableistung ei-
nes „Freiwilligen Sozialen Jahres“
(FSJ) in der Kindertagesstätte „Pfiffi-
kus“ an. Dabei tritt der DRK-LV als
Träger des FSJ auf. 
Die/Der FSJler/in unterstützt

während des Freiwilligendienstes
durch praktische Hilfstätigkeiten
das Kita-Team sowie die Wirt-
schaftskräfte und erhält einen Ein-
blick in den Kita-Alltag. 

Es wird ein Taschengeld gezahlt
und Sozialversicherungsbeiträge
entrichtet. Gesetzlicher Unfallversi-
cherungsschutz besteht. Die Be-
schäftigung in der Kita erfolgt ganz-
tägig entsprechend der Arbeitszeit
einer Vollzeiterzieherin.  Der Ur-
laubsanspruch beträgt 26 Arbeits-
tage. Während des FSJ werden vom
DRK-LV zur Förderung der sozialen
Kompetenz, der Persönlichkeitsbil-

dung und der Bildungs- und Be-
schäftigungsfähigkeit Blocksemi-
nare von insgesamt 25 Tage durch-
geführt.

Nähere Informationen zum FSJ  gibt
der DRK-LV unter www.lv-rlp.drk.de
(Angebote - Engagement - Freiwilli-
gendienst). Wer Interesse an der
Ableistung des Freiwilligen Sozia-
len Jahres in der Kindertagesstätte
Glan-Münchweiler hat, wendet sich
bittet direkt an die Einrichtung
(Kita-Leiterin Petra Holm, Telefon:
06383/927520 - Anschrift: Im Teich
10, 66907 Glan-Münchweiler - 
E-Mail: info@kita-glm.de). 

Freiwilliges Soziales Jahr
KINDERTAGESSTÄTTE PF IFF IKUS

Neues aus
dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. § 41 Abs.5 GemO - Unterrichtung der Einwohner
über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher
Sitzung gefassten Beschlüsse

Der Ortsgemeinderat Glan-Münch -
weiler hat in seiner Sitzung am
13.06.2018 folgende Beschlüsse
gefasst:

öffentlich
Zustimmung zur Niederschrift
der Gemeinderatssitzung 
vom 24.4.2018
Der Gemeinderat stimmt der Nie-
derschrift vom 24.04.2018 in der
vorliegenden Form zu.

Vorhabenbezogener 
Bebauungsplan Sondergebiet 
großflächiger 
Einzelhandel „Bahnhofstraße“
hier: Erschließungsvertrag
Der Ortsbürgermeister wird er-
mächtigt mit den Erschließungsträ-
gern einen Erschließungsvertrag
auszuarbeiten.

Städtebausanierung;
Fiktiver Anliegeranteil 
für Ausbau Kirchstraße, 
Brunnenpfad und 
Homburger Straße/Hauptstraße
Der Bauausschuss hat sich in seiner

Sitzung vom 11.6.2018 mit dem
Thema befasst. Der Ortsgemeinde-
rat folgt den Empfehlungen des
Ausschusses.
a) Nachdem es sich bei der Kirch-
straße um eine Ortsstraße mit ge-
ringem Durchgangsverkehr han-
delt, empfiehlt der Bauaus-
schuss dem Gemeinderat den
Gemeindeanteil für die Ausbau-
maßnahme auf 30 % festzuset-
zen.

b) Nachdem es sich bei dem Brun-
nenpfad  um eine Ortsstraße
(Fußweg) mit geringem Durch-
gangsverkehr handelt, empfiehlt
der Bauausschuss dem Gemein-
derat den Gemeindeanteil für die
Ausbaumaßnahme auf 30% fest-
zusetzen.

c) Nachdem es sich bei der Hombur-
ger Straße/Hauptstraße  um eine
Ortsstraße mit überwiegendem
Durchgangsverkehr handelt,
empfiehlt der Bauausschuss dem
Gemeinderat den Gemeindean-
teil für die Ausbaumaßnahme auf

.65 % festzusetzen.

Freifläche Hauptstraße 15;
Neugestaltung Geländer 
als Absturzsicherung
Um die Maßnahme zügig auf den
Weg zu bringen, wird Ortsbürger-
meister Müller  mit den Beigeordne-
ten und dem Fraktionsvorsitzenden
Manfred Weißmann ermächtigt,
den Auftrag zu erteilen. Der Ortsge-
meinderat fordert Ortsbürgermei-
ster Müller auf, wenn möglich wei-
tere Angebote einzuholen.

Maßnahmen zur Förderung 
der Vogelwelt im Landkreis 
Kusel;
Anlage von Biotopen 
in Glan-Münchweiler 
- Gestattungsvertrag 
für den Landkreis Kusel
Der Gemeinderat ermächtigt die
Kreisverwaltung Kusel die Pla-
nungsphase für das Projek Biotope
für die Vogelwelt auf der Gemar-
kung in Glan-Münchweiler im Rah-
men der „Aktion Blau Plus“ auszu-
arbeiten. 

GLAN-MÜNCHWEILER

Das LAND und seine LEUTE im



GRIES

lädt alle Mitglieder und Interessenten ein:

Vortrag: 
Wie Essensmythen 
uns krank machen
Gesunde Kost oder nur Werbung?

Gries. Milch macht gute Knochen,
Vollkorn ist gesund und Joghurt
schützt vor Osteoporose? Regeln
für vermeintlich vernünftigere
Ernährung gibt es zuhauf.
Doch an welche soll man sich hal-
ten und welche verbergen mehr
Wahrheiten, als sie offenbaren?
Mythen, denen der ahnungslose
Konsument gerne aufsitzt, will
Michèle Jung am Samstag,
14.07.2018 um 14:00 Uhr, im
Bürger- und Vereinshaus, Trift-
str. 18 in Gries aufdecken. 

Titel ihres Vortrages:
„Wie Essensmythen uns krank
machen“. 

Die Expertin in Sachen gesunde
Ernährung ist der Meinung:
„Viele diese gängigen Ernährungs-
regeln machen uns alles andere als
gesund. Zudem wird unser Essver-
halten zu sehr durch die Werbung
beeinflusst.“ 

Michèle hinterfragt die physiologi-
schen Auswirkungen dieser hart-
näckigen Ernährungsmythen und
erklärt, wie man herausfinden

kann, welche Lebensmittel für den
individuellen Stoffwechsel optimal
sind und einfach passen. 

Der Eintritt ist frei. 
Jeder Teilnehmer erhält als Ge-
schenk eine kostenlose Stoffwech-
selanalyse.

Im Hinblick auf das begrenzte Platz-
angebot ist eine rechtzeitige Anmel-
dung ratsam.

Diese wird ausschließlich bei Frau
Michèle Jung unter Tel: 0160-584
5582 oder Mail: info@best-you.net
erbeten.

F ITNESSVEREIN

Neues aus dem 
Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. § 41
Abs. 5 GemO - Unterrich-
tung der Einwohner über die 
Ergebnisse der Ratssitzung
sowie Bekanntgabe der 
in nichtöffentlicher Sitzung
gefassten Beschlüsse

Der Ortsgemeinderat Herschweiler-
Pettersheim hat in seiner Sitzung
am 22.06.2018 folgende Beschlüs-
se gefasst:

öffentlich
I-Stock-Anträge
Die I-Stockanträge für den Abriss
des alten Rathauses sowie Ausbau
der Wallheckstraße wurden abge-
lehnt.
Der Ortsgemeinderat beschließt
neue Anträge zu stellen.

Neues aus dem
Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. § 41
Abs. 5 GemO - Unterrich-
tung der Einwohner über die 
Ergebnisse der Ratssitzung
sowie Bekanntgabe der in
nichtöffentlicher Sitzung
gefassten Beschlüsse

Der Ortsgemeinderat Herschweiler-
Pettersheim hat in seiner Sitzung am
13.06.2018 folgende Beschlüsse ge-
fasst:

öffentlich
Haushaltssatzung 
und Haushaltsplan 
für die Haushaltsjahre 2018 
und 2019
a) Beratung und Beschlussfassung

über die Vorschläge aus der Betei-
ligung der Einwohner gemäß §97 I
GemO

b) Beratung und Beschlussfassung
über die Haushaltssatzung und
den Haushaltsplan

Der Haushaltssatzung und dem Haus-

haltsplan für die Haushaltsjahre
2018/2019 wird in der vorliegenden
Fassung zugestimmt. 

Auftragsvergabe 
für die Antragsvergabe 
zur Schwerpunktgemeinde und
die spätere Durchführung
Der Ortsgemeinderat beschließt den
Auftrag für die Antragstellung, die
Fortschreibung des Dorferneuerungs-
konzeptes und die spätere Bera-
tungsleistungen an das Architektur-
büro Klaus Dockendorf zu vergeben.

Erstellung einer Vorschlagsliste für
die Wahl der Schöffen
In die Vorschlagsliste der Schöffen
werden Margot Schillo und Burkhard
Böhnlein aufgenommen: 

nicht öffentlich
Grundstücksangelegenheit
Der Ortsgemeinderat hat die Prüfung
einer rechtlichen Angelegenheit be-
schlossen. 

Reklamation
Der Ortsgemeinderat beschließt die
Einholung eines Vergleichsangebo-
tes.

HERSCHWEILER-PETTERSHEIM

LANDFRAUENVEREIN

Kochen für Kinder
Herschweiler-Pettersheim. Am
18. Juli 2018 15.30 - 18.00 Uhr fin-
det ein Kochkurs für Kinder von 6 -
12 Jahre „Joghurt, Quark und Co“ im
Dorfgemeinschaftshaus statt.
Unkostenbeitrag 1,- Euro, bitte an-
melden bei Anette Morgenstern,
Tel.: 06384/1266.

KROTTELBACH

PENSIONÄRVEREIN

Kaffeenachmittag
Krottelbach. Unser Kaffeenachmit-
tag findet am 19. Juli 2018 statt.
Abfahrt 14.00 Uhr an der Bushalte-
stelle. Wir fahren mit Pkw’s.

NANZDIETSCH-
WEILER

!Ankündigung!
Nanzdietschweiler. Das Sport-
heim des SV Nanzdietschweiler ist
im Juli an folgenden Terminen geöff-
net:
13.07.18  Sportheim geöffnet 
20.07.18  Sportheim geöffnet
27.07.18  Sportheim geöffnet 

Der SVN und die Straußjugend freu-
en sich auf ihren Besuch!! 

SV NANZDIETSCH-
WEILER

PFÄLZERWALD-
VEREIN

Grillfest
Nanzdietschweiler. Am 22. Juli fin-
det das Grillfest des PWV ab 11.00
Uhr statt.

Anmeldung bis 14. Juli bei K.H. Mül-
ler, Tel.: 06383/1282.

KINDERTAGESSTÄTTE HERZ JESU

Abschlussfeier 
der Vorschulkinder
Nanzdietschweiler. Am Freitag,
den 22.06.2018 wurden unsere
Vorschulkinder verabschiedet und
in einen neuen Lebensabschnitt
entlassen. Stolz durften alle Kinder
ihre Schulranzen vorführen und be-
kamen ihr Portfolio überreicht. Die-
ses war so gut befüllt, das es nur
schwer in den Ranzen passte und
jeder konnte schon einmal probie-
ren ob er seinen schweren Ranzen

tragen kann.
In einer gruppeninternen Feier, ha-
ben sich unsere Vorschulkinder von
ihren Freunden und Freundinnen
verabschiedet. Es wurde noch ein-
mal gemeinsam gegessen, gesun-
gen und gelacht.

Wir wünschen unseren Schulanfän-
gern viel Spaß und guten Erfolg in
der Schule.

SENIOREN-
VEREIN

HODENBACHTAL

Senioren-
nachmittag

Quirnbach. Unser Seniorennach-
mittag findet am 15. Juli 2018, um
14.00 Uhr, im Kulturvereinshaus,
statt.

QUIRNBACH

Das passende Fahrzeug 
für jedermann.

„Mach’ ich heute aber 
EINDRUCK,“

sagte die FARBANZEIGE.



Neues aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. § 41 Abs. 5 GemO - Unterrichtung der Einwohner
über die Ergebnisse der Ratssitzung 
sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Der Ortsgemeinderat Rehweiler hat
in seiner Sitzung am 11.06.2018
folgende Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Projekt Photovoltaik A62 
von der LEG
In einer ersten Abstimmung wird
darüber entschieden, ob das Pro-
jekt grundsätzlich abgelehnt wer-
den soll. Hierfür findet sich jedoch
keine Mehrheit.
Der Gemeinderat Rehweiler ist
grundsätzlich bereit weitere Ge-
spräche/Verhandlungen mit der
Leipziger Energiegesellschaft über
die Errichtung eines Solarparks zu
führen. 
Eine geplante Solaranlage ist von
Seiten des Ortsgemeinderates nur
für das nach dem Erneuerbaren En-
ergiegesetz geförderte Gebiet in-
nerhalb eines 110 m Streifens ent-
lang der Autobahn A62 mit einer
Fläche von ca. 6,1 ha erwünscht
und vorstellbar.

Erstellung einer Vorschlagsliste
für die Wahl der Schöffen
In die Vorschlagsliste der Schöffen
wird Herr Dr. Ing. Wolfgang Frey auf-
genommen.

Reparatur Feldwirtschaftsweg
Steinreiß
Der Rat beschließt, das Angebot der
Firma Uwe Jahns GmbH in Höhe von
3.098,52 Euro anzunehmen und so
künftig Wassermassen vom Feld-

wirtschaftsweg Steinreiß auf die
umliegenden Wiesen zur Versicke-
rung umleiten zu können.

Erneuerung 
des Verkehrsspiegels 
Einmündung Hahnböschel
Der Gemeinderat beschließt die Be-
schaffung eines neuen Verkehrs-
spiegels für die Einmündung Hahn-
böschel gemäß dem vorliegenden
Angebot der Firma HAUSALIT zum
Preis von 1.219,75 Euro. Die Monta-
ge erfolgt durch die Ortsgemeinde.

Geräte Küche DGH
- Beratung und Beschlussfas-
sung
Der Gemeinderat beschließt, den
Auftrag für den Umbau und die Be-
schaffung neuer Geräte für die
Küche des DGH an den günstigsten
Bieter (Firma Fritsch aus Steinwen-
den) zu einem Preis von 10.015,64
Euro zu erteilen.

Stilllegung Öltank
- Beratung und Beschlussfas-
sung
Da keine Erfahrungen über die Ef-
fektivität einer Stilllegung durch die
Verfüllung mit Beton vorliegen, be-
schließt die Gemeinde, die ausge-
schriebene Methode der Versan-
dung beizubehalten. Sollte die Ver-
füllung mit Spezialfüllmittel nicht
wesentlich teurer sein, so kann die-
se alternativ in Erwägung gezogen
werden. Hierzu sollen jedoch weite-

re Informationen eingeholt werden.

Feldwirtschaftsweg „Huber Weg“
Auftragsvergabe 
von Planungsleistungen
Der Ortsgemeinderat Rehweiler be-
schließt das Planungsbüro Decker
aus Kusel mit der Planung des Feld-
wirtschaftsweges „Huber Weg“
(Leistungsphase 1-3) für eine Ange-
botssumme in Höhe von 15.071,98
Euro  (Brutto) zu beauftragen.
Es erfolgt eine stufenweise Beauf-
tragung. 
Der Ortsbürgermeister wird bevoll-
mächtigt nach Überprüfung der An-
gebote dem wirtschaftlichsten Bie-
ter den Auftrag für die benötige Be-
standsvermessung und die Bau-
grunduntersuchung zu vergeben.
Falls für die Untere Naturschutz-
behörde Kusel ein landespflegeri-
scher Begleitplan und Artenschutz
zu erstellen ist, muss dieser eben-
falls von einem Ingenieurbüro er-
stellt werden.

Restaurierung 
der Friedhofsmauer
Die Ortsgemeinde beschließt, die
Restaurierung der Friedhofsmauer
von der Firma Ernst aus Kaiserslau-
tern zu einem Angebotspreis von
7.740,00 Euro ausführen zu lassen.
Die Gemeinde beschließt, ein weite-
res Angebot für die Mauerabdeck-
platten einzuholen und ansch-
ließend den günstigsten Anbieter
zu beauftragen.

REHWEILER

SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

KINDERTAGESSTÄTTE ST .  VALENTIN

Abschluss der Schulkinder
Nun hätten wir zum Feiern nach
draußen gehen können, doch – sie-
he da – es regnete. Zum Glück sind
wir spontan und konnten notge-
drungen Kaffee, Kuchen und Würst-
chen auch im Valentinshaus anbie-
ten. 
Trotz allem war es ein sehr schönes

Fest und wir konnten die Hüpfburg
gegen Schluss doch noch aufstel-
len. Auf diesem Weg möchten wir
allen diesjährigen Schulanfängern
alles Gute auf ihrem neuen Weg
wünschen und drücken ihnen die
Daumen für einen guten Start und
viele tolle Erfahrungen.

KINDERTAGESSTÄTTE REGENBOGEN

UND TSCHÜSS!
Schönenberg-Kübelberg. Für un-
sere 18 ABC Kinder, die sich ABC
Spinnen nannten, ist das letzte Kin-
dergartenjahr zu Ende. Viele von Ih-
nen waren seit Ihrem zweiten Le-
bensjahr bei uns in der Kita Regen-
bogen. Sie haben bei uns  gespielt
und viel Neues gelernt,  haben neue
Freunde gefunden und viele lustige
Tage erlebt. Der Musikgarten und
unser Besuchshund Ayu waren jede

Woche für Euch da. Wir hoffen,  es
war für Euch auch so eine spannen-
de Kindergartenzeit wie für uns. 
Wir wünschen allen ABC Spinnen ei-
nen erlebnisreichen Sommer und
einen erfolgreichen Start in die
Schule! Es denken an Euch Beatri-
ce, Cathrine, Dana, Dominique, Fila,
Gitta, Irina, Iris, Lydia, Marina, Mar-
kus, Miriam, Natalie, Olga, Pia, Re-
gine, Rita, Susanne und Ute. 

Das Foto zeigt die ABC Spinnen mit Ihrer zukünftigen Lehrerin, Frau
Schindler, die uns im Kindergarten besucht hat.

Schönenberg-Kübelberg. Endlich
war es soweit und wir konnten nach
etlichen Wochen Üben unser Musi-
cal zeigen. In Zusammenarbeit mit
Michael und Rita Wagner (musikali-
sches Sprachförderprojekt, finan-
ziert von der Bernhard-Bauer-Stif-
tung) wurden Lieder einstudiert und
die Kinder flogen mit einem selbst-
gebastelten Flugzeug von Kontinent
zu Kontinent. Natürlich zeigten ver-
schiedene Gruppen zu jedem Konti-
nent etwas besonderes: Auf der An-
tarktis fand man „Pitsch Patsch Pin-
guin“, in Afrika gab‘s ein Trommel-
lied und in Asien einen tollen
Fächertanz.
Zum Schluss landete das Flugzeug
in Europa, wo ein Fahnentanz mit
den europäischen Flaggen aufge-
führt wurde. Als Belohnung für un-
sere Aufführung bekamen wir einen
tosenden Applaus der Zuschauer.

CHINA-KAMPFKUNST E .V .

Qigong und Taiji 
zum Mitmachen 
am Ohmbachsee
Kostenloses öffentliches Mitmach-Training für Alle

Schönenberg-Kübelberg. Wie in
den letzten Jahren bietet der Verein
China-Kampfkunst in den Sommer-
ferien 2018 mehrmals ein kostenlo-
ses öffentliches Training in Qigong
und Taiji am Ohmbachsee an.
Geübt werden einfache Techniken.
Mitmachen können  alle interessier-
ten Bürger - auch ganz ohne  Vor-
kenntnisse.
Beim Taiji-Training erfährt man so-
wohl eine Verbesserung des Kör-
pergefühls als auch eine Entspan-
nung des Geistes. Die Bewegungsa-

bläufe folgen dem Prinzip des Yin
und Yang und sind dadurch sehr
harmonisch. Qigong dient dem
Kraftschöpfen und der Lockerung
des Geistes. Es eignet sich für alle,
die Entspannung suchen und offen
für fernöstliche Denkweisen sind. 

Die Termine:  Jeweils am Montag,
16. , 23. und 30. Juli. Zeit: 19.00 bis
21:00 Uhr; Ort: Schönenberg-Kü-
belberg (Sand). Treffpunkt bei der
Kirche. Es ist keine Anmeldung er-
forderlich. 



SPD-ORTSVEREIN

SPD Ortsverein 
wählt neuen Vorstand
Schönenberg-Kübelberg. In der
Mitgliederversammlung vom 15.Juni
2018 im Bürgerhaus Sand wählten
die Mitglieder des Ortsvereins Schö-
nenberg-Kübelberg turnusgemäß
einen neuen Vorstand. Zunächst be-
grüßten der bisherige 1. Vorsitzen-
de, Peter Heintz, und der Vorsitzen-
de des Gemeindeverbandes Oberes
Glantal, Jörg Fehrentz, die Mitglie-
der. Peter Heintz bedankte sich bei
den Mitgliedern für die Mitarbeit
und Unterstützung in den vergange-
nen Jahren. Im Namen aller Mitglie-
der dankte Jutta Bach-Opp Peter
Heintz, der seit 38 Jahren in der

Kommunalpolitik tätig ist, für sein
Engagement im Ortsverein und in
der Ortsgemeinde. Sodann wurden
die neuen Vorstandsmitglieder wie
folgt gewählt: 1.Vorsitzende: Jutta
Bach-Opp, 1. stellv. Vorsitzender:
Peter Heintz, 2. stellv. Vorsitzender
Michael Hofrichter, Kassiererin: An-
dera Schneider, Schriftführer: Wolf-
gang Hubig, Öffentlichkeitbeauf-
tragte: Lydia Schmidt, Gleichstel-
lungsbeauftragte: Christine Schö-
fer, Besitzer: Peter Herzog, Jörg
Weis, Harald Schöfer, Ronni Schal-
ler, Timo Kreuscher. Revisoren: Col-
lin Alfred, Renate Weyrich.

PFÄLZERWALDVEREIN

Wanderung
Schönenberg-Kübelberg. Wir
wandern am Mittwoch den 25. Juli
auf dem Maltitzweg bei Neunkir-
chen-Furpach. Diese leichte Wande-
rung durch Wald und Flur ist ca. 7
km lang. Der Abschluss ist in der Fi-
scherhütte des ASV-Furpach. Wir

fahren um 13.30 Uhr in Fahrge-
meinschaften ab Marktplatz Schö-
nenberg. Der Wanderführer ist Willi
Schmidt. 
Gastwanderer sind zu allen Aktivitä-
ten gerne gesehen.
Wir freuen uns auf Sie.

Wie mehrfach berichtet, stellten Julie Freestone und Rudi Raab, die in der USA leben,
am 27. April 2018  im jüdischen Museum ihr Buch „Der Stolperstein“ vor. Nun liegt eine
Nachbetrachtung von Rudi Raab zu dem Aufenthalt in Steinbach am Glan vor, die in
Auszügen veröffentlicht wird.  

Ein deutsches Dorf trauert
und sucht Vergebung
Steinbach am Glan. Der erste Ort
unserer Buchtour: Steinbach am
Glan
Leise und respektvoll kamen sie in
das jüdische Museum in Steinbach;
einige sahen sich neugierig um. Ob-
wohl es keine Synagoge war setz-
ten einige Männer jüdische Kappen
(Kippa) auf. Wir waren erst vor 24
Stunden in Deutschland angekom-
men um unsere Buchtour zu begin-
nen, als wir mit der Frage konfron-
tiert wurden, ob für Deutsche der
Antisemitismus ein Thema war. Am
Morgen hatten wir in den Nachrich-
ten gesehen, dass der Tag zum Kip-
pa-Tag ernannt worden war. Es war
ein Protest gegen die Verleihung ei-
ner bedeutenden Würde für eine
deutsche Rap-Gruppe, deren Ge-
sang antisemitische Schimpfworte
enthielt. Nicht-Juden in Berlin tru-
gen die jüdische Kappe um damit
ihren Protest öffentlichen zum Aus-
druck zu bringen. Zur Zeit unserer
Veranstaltung in Steinbach, einem
Ort von 900 Einwohnern, hatte der
Protest sich in weiteren Städten
ausgebreitet.
Würden die Deutschen 
daran Interesse haben?

Hier war unsere erste Station der
Buchtour, der noch 14 weitere fol-
gen sollten. Die meisten Veranstal-
tungen machen wir gemeinsam mit
Friedrich Edelmann, Fagottist und
seiner Frau Rebecca Rust, Cello. Die
Idee dieser Tour kam von ihnen,
und auch der Anstoß zur Überset-
zung des Buches ins Deutsche. Wir
machten uns Sorgen, ob irgendje-
mand in Deutschland unsere Ge-
schichte hören wollte. Wir hatten
von der Reaktion von Familienmit-
gliedern gehört, dass die Story ei-
ner jüdischen Frau, die sich in einen
Deutschen verliebte, dessen Vater
ein Nazi von hohem Rang gewesen
war, und dessen Bruder ein Opfer
dieser Nazis wurde, vielleicht doch
nicht so faszinierend für das deut-
sche Publikum sein würde, wie es
für das amerikanische geworden
war. Es gab einführende Anspra-
chen vom Vorsitzenden des Mu-
seums und des ehemaligen Bürger-
meisters. Dieter Zenglein, der Kreis-
heimatpfleger des Landkreises Ku-
sel sprach über die Lokalgeschichte
und die Erhaltung der Überliefe-
rung, als auch über den Kippa-Pro-
test. Diese Multi-Medien-Lesung

wurde vom Heimatverein Steinbach
am Glan und ihrem ersten Vorsit-
zenden Josef Wintringer präsen-
tiert.

Die Lehren der Vergangenheit
Als Herr Zenglein über die Ehrung
der Rap-Gruppe im Allgemeinen
und den Antisemitismus im Beson-
deren sprach, hörte ich wiederholt
das Wort „Schande“, das im Deut-
schen und im Jiddischen die gleiche
Bedeutung hat. Er preiste den Mut
mit dem die gutwilligen Deutschen
in Berlin und den anderen Städten
hervorgetreten waren. Wir waren
gerührt.

Wir waren hier in einem Dorf, in den
die gesamte jüdische Bevölkerung
entweder ermordet worden war
oder fliehen konnte. Der Saal war
zur Kapazität mit mehr als 40 Gäs -
ten gefüllt, die gespannt zuhörten,
tiefgreifende Fragen stellten und re-
levante Kommentare dazu abga-
ben. Sie kauften alle Bücher, die wir
mitgebracht hatten und bestellten
noch mehr. Die einzigen Juden bei
der Veranstaltung waren Rebecca
und Julie.

Julie Freestone und Rudi Raab Stefan Weißbrodt, Friedrich Edelmann, Josef Wint-
ringer und Rebecca Rust

Steinbach wird eine Veranstaltung
sein, der schwer zu folgen ist, egal
was auf dem Rest der Tour passie-

ren wird. Wir werden die Aufrichtig-
keit und das Mitgefühl der Zuhörer
in diesem kleinen Dorf in Erinne-

rung behalten. Vielleicht hat man
von der Geschichte doch gelernt

STEINBACH

KINDERTAGESSTÄTTE

„Tatütata“
Steinbach. Am Mittwoch, 27.06.
2018, haben wir im Rahmen der
Brandschutzerziehung die Feuer-
wehr Steinbach besucht. Herr To-
bias Schneider erklärte, unterstützt
durch einen Kurzfilm, was die Feu-
erwehr alles macht und wie man
sich im Brandfall richtig verhält.
Herr Hermann zeigte sich den Kin-
dern in Ausrüstung, samt Atem-
schutzgerät. Anschließend übten

die Kinder selbst einen Notruf abzu-
setzen. Nach einer kurzen Trinkpau-
se besichtigten wir das Gebäude
und das Feuerwehrauto. Zum Ab-
schluss durfte jedes Kind selbst
einmal als Feuerwehrmann/-frau
mit dem Schlauch hantieren und
Wasser spritzen. Vielen Dank an die
Feuerwehr Steinbach für diesen
lehrreichen Vormittag, sowie die
tollen Urkunden und Malbücher.

Ortsbürgermeister-
sprechsstunde 
entfällt

Steinbach. Auf Grund der Bauar-
beiten an der Hoffläche um das Ge-
bäude der Kindertagsstätte muss
die Ortsbürgermeistersprechstun-
de am Donnerstag den 19. und 26.
Juli 2018 leider ausfallen.
In dringenden Fällen erreichen sie
mich unter Tel.: 063835600 oder
per Mail an fehrentz@t-online.de 
Ihr Ortsbürgermeister
Jörg Fehrentz

Zur LIEBE gehören zwei. 
Und manchmal eine ANZEIGE.



Bauarbeiten begonnen
Steinbach. Nachdem bereits mehr
als 2 Jahren an der Sanierung der
Kindertagesstätte geplant und  ge-
arbeitet wurde, konnte von dem
Ortsgemeinderat erst im April der
Beschluss gefasst werden die
Hoffläche zu befestigen.
Nach Abschluss aller anderen Ar-
beiten stand noch eine Fördersum-
me von ca. 40.000,- Euro zur Verfü-
gung.
An dieser Summe ist auch die Orts-
gemeinde Henschtal beteiligt.
Obwohl man von Gesamtbaukosten
von 70.000,- Euro ausgehen muss -
te, fasste der Ortsgemeinderat den

Beschluss.
Die Ausschreibung brachte ein En-
dergebnis von etwas über 53.000,-
Euro.
In einer Dringlichkeitssitzung wur-
de beschlossen die gesamte Fläche
komplett neu zu verlegen und kein
Alt-Pflaster oder eine Teilfläche in
ihrem jetzigen Zustand zu belas-
sen.
Das Bild zeigt den Beginn der Bau-
arbeiten im hinteren Bereich der
Hoffläche.

Ihr Ortsbürgermeister
Jörg Fehrentz

WAHNWEGEN

PFÄLZERWALD-
VEREIN

Wanderfahrt
Wahnwegen. Für die Wanderfahrt
am 12. August an die Mosel, bitte
bei Göddel Irene, Tel.: 06384/376,
anmelden.

KINDERTAGESSTÄTTE NASEWEIS

Heute ist der Letzte Tag….
… heute wird Radau gemacht!

Wahnwegen. Die Vorschulkinder
der Kita Naseweis wurden unter den
Blicken von Eltern, Omas, Opas, Pa-
ten usw…in die Schule verabschie-
det. 
Bei einem gemeinsamen Frühstück
mit den Eltern trafen sich alle Vor-
schulkinder zum letzten Mal in die-
ser Runde.
Anschließend flogen sie in hohem
Bogen aus dem Kindergarten und
dürfen sich nun  auf ihren neuen Le-
bensabschnitt Schule freuen.

Zum Abschied gab es ein paar
feuchte Augen und für den neuen
Spielplatz des Kindergartens ein
Apfelbäumchen.
Dieser hat bereits seinen Platz auf
dem Spielplatz gefunden und wur-
de mit Hilfe von Herrn Strauß vom
Obst- und Gartenbauverein fach-
männisch gesetzt. Vielen Dank
dafür!

Wir wünschen unseren Großen viel
Spaß in der Schule. 

WALDMOHR

GEMEINDEKINDERGARTEN DREI  FREUNDE

KINDERTAGESSTÄTTE 
BREMER STADTMUSIKANTEN

… ein Apfelbäumchen
zum Abschied

Waldmohr. In wenigen Tagen geht
für unsere 21 Vorschulkinder die
Kindergartenzeit zu Ende. Zum Ab-
schied haben sie uns ein wunder-
schönes Apfelbäumchen ge-
schenkt. Mit fachkundiger Unter-
stützung des Obst-und Gartenbau-
vereins haben wir den Baum an ei-
nen schönen Platz in unserem
Spielgelände gepflanzt. Das Pflan-
zen hat den Kindern viel Spaß ge-
macht. Wir bedanken uns ganz

herzlich bei Herrn Werner Braun
und bei Familie Fleischhauer. Unse-
ren Vorschulkindern wünschen wir
einen besonderen 1. Schultag. Las-
st Euch richtig feiern! Wir haben
Euch gerne auf Eurem Weg zum
Großwerden begleitet. Es war eine
schöne Zeit!

Vielen Dank für das tolle Abschieds-
geschenk!
Jetzt werdet fröhliche Schulkinder!

Wir sagen Danke…

Waldmohr. In unserem letzten Kin-
dergartenjahr konnten wir noch vie-
les erleben. So waren wir als Dorf-
forscher unterwegs. Wir besuchten
die Bärenapotheke, die Zahnarzt-
praxis Frau Dr. Rheinheimer-Hess
und Daume, den Reiterhof Wiesen-

tal, die Post, die Bäckerei Reich-
hart, die Bücherei und die Feuer-
wehr Waldmohr. Auf diesem Wege
sagen wir alle „ VIELEN DANK“ für
die schöne Zeit. Die Vorschulkinder
und Erzieherinnen des Gemeinde-
kindergartens I Waldmohr

OBST- UND
GARTENBAUVEREIN

PFÄLZERWALD-
VEREIN

Informationen
Busfahrt 
zur Landesgartenschau Lahr
Am Mittwoch, 5. September 2018
fährt der OGV Waldmohr in einem
modernen Reisebus zur Landesgar-
tenschau nach Lahr
* 08.30 Uhr Abfahrt in Waldmohr -
Ortsmitte

* 17.00 Uhr Rückfahrt in Lahr 

Anmeldung Tel. 06373-209514
oder ogv-waldmohr@gmx.de

Neue Gartenbücher 
in der Gemeindebücherei 
Waldmohr
* Grün und günstig - Ein schöner
Garten für wenig Geld

* Lavendel - duft und Sinnlichkeit
im Garten

* Urnengräber schön gestalten - Mit
Pflanzideen für das ganze Jahr

* Pflanzensamen - Sammeln, trock-
nen, tauschen

Gesamtübersicht der Neuerschei-
nungen:
https://waldmohr.findus-internet-
opac.de/cgi-bin/findus.fcgi.pl?cu-
stomer=waldmohr&neuanschaf-
fungen=1&submit=1

Wanderung
Waldmohr. Am Freitag, dem 20. Juli
2018 wandert der Pfälzerwald-Ver-
ein Waldmohr auf dem Offizierspfad
und der Imsbach Promenade rund
um das Hofgut Imsbach.

Die überwiegend ebene Wander-
strecke ist ca. 6 km lang.
Sie beginnt und endet am Landgast-
hof Johann-Adams-Mühle in Theley.
Dort ist auch eine Einkehr vorgese-
hen.
Zur Platzreservierung bitten wir um
Anmeldung bei den Wanderführern
Gabi und Horst Jung, Tel. 06373-
891614 bis Dienstag, 17. Juli 2018.
Abfahrtszeit um 9.00 Uhr in Fahrge-
meinschaften mit Pkw auf dem W.-
K.-Hans-Platz in Waldmohr.

Das                     -
an alle - für alle



Neues aus dem
Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. § 41 Abs. 5 GemO - Unterrichtung
der Einwohner über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten
Beschlüsse

Der Ortsgemeinderat Waldmohr hat
in seiner Sitzung am 05.06.2018
folgende Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Erstellung einer Vorschlagsliste
für die Wahl der Schöffen
In die Vorschlagsliste der Schöffen
werden folgende Personen aufge-
nommen:
Rosemarie Saalfeld, Pia Bockhorn,
Jörg Befeldt, Walter Planz, Helmut
Jablonski und Heinz Joachim Jung.

Jugendhaus Waldmohr

Der Gemeinderat stimmt dem Graf-
fiti-Projekt des Jugendhauses zu.
Unter der Voraussetzung, dass kei-
ne Einwände gegen den Denkmal-
schutz bestehen.

Erweiterung Kindergarten I
Der Ortsbürgermeister wird er-
mächtigt, im Benehmen mit den
Beigeordneten und den Fraktions-
vorsitzenden die Aufträge an die je-
weils günstigsten Bieter der beiden
Gewerke zu vergeben.
Unter der Voraussetzung, dass das
Landesjugendamt den vorzeitigen
Baubeginn genehmigt.

Bürgerhaus Waldmohr
Der Ortsbürgermeister wird er-
mächtigt, im Benehmen mit den
Beigeordneten und den   Fraktions-
vorsitzenden die Aufträge an die je-
weils günstigsten Bieter der 3 Ge-
werke zu vergeben.

Bolzplatz am Feuerwehrhaus
Der Gemeinderat stimmt der Verga-
be der Arbeiten zur Einzäunung des
Bolzplatzes an die Fa. Jahns zu ei-
nem Bruttopreis von 10.204.25
Euro zu.

Übertragung von Teilaufgaben
der Dorferneuerung/
Dorfentwicklung gemäß § 67
Abs. 4 GemO auf die 
Verbandsgemeinde, 
insbesondere zur Bewältigung 
der zunehmenden
Leerstandsproblematik
Die Teilaufgaben „Erstellung eines
Leerstandskatasters und Ge-
währung eines Zuschusses für den
Abriss alter, nicht erhaltungswürdi-
ger Gebäude in den von den Ortsge-
meinden festgelegten Fördergebie-
ten“ aus dem Zuständigkeitsbe-
reich Dorferneuerung/Dorfentwick-
lung werden gemäß § 67 Abs. 4
GemO an die Verbandsgemeinde
Oberes Glantal übertragen. Alle
weiteren Zuständigkeiten im Aufga-
benbereich Dorferneuerung/Dorf-
entwicklung sollen bei der Ortsge-
meinde verbleiben. Die Finanzie-
rung der übertragenen Teilaufga-
ben soll aus dem Haushalt der Ver-
bandsgemeinde erfolgen. 

Verkehrssituation im Bereich 
des prot. Kindergartens
Der Gemeinderat vertritt die Auffas-
sung, dass die derzeitige Verkehrs-
situation im Bereich des prot. Kin-
dergartens sehr unbefriedigend ist.

Dies gilt insbesondere für Eltern,
die ihre Kinder zu Fuß zum Kinder-
garten bringen, da die gefahrene
Geschwindigkeit bei einer sehr ho-
hen Verkehrsbelastung hoch ist
und keine sichere Querungsmög-
lichkeit der Straße besteht. Die Ver-
waltung wird beauftragt, diese Si-
tuation dem LBM Kaiserslautern zu
erläutern und in einem gemeinsa-
men Termin Lösungsmöglichkeiten
aufzuzeigen.

Bebauungsplan
„In den Erlenwiesen“

a) Aufstellungsbeschluss
b) Erschließungsvertrag
c) Planungsauftrag

Zu a)
Der Ortsgemeinderat fasst den Auf-
stellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1
BauGB für den Bebauungsplan „In
den Erlenwiesen“. Das Plangebiet
geht aus beigefügtem Lageplan her-
vor.

Zu b)
Der Ortsbürgermeister wird er-
mächtigt einen Erschließungsver-
trag mit den Erschließungsträgern
und der Verbandsgemeinde Oberes
Glantal zu vereinbaren. Bestandteil
des Erschließungsvertrages muss
sein, dass die Ausbaustraßen nach
Ausbau an die Gemeinde Waldmohr
übertragen werden.

Zu c)
Der Ortsgemeinderat vergibt den
Planungsauftrag an das Büro Ha-
bermann. Die Kosten werden von
den Erschließungsträgern über-
nommen.

Änderungsplan II 
zum 
Erweiterungsbebauungsplan
Nickelsweiher

a) Aufstellungsbeschluss
b) Planungsauftrag
c) Zustimmung zum Planentwurf

Zu a)
Der Ortsgemeinderat fasst den Auf-
stellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1
BauGB für den Änderungsplan II
zum Erweiterungsbebauungsplan
Nickelsweiher.  Der Geltungsbe-
reich ist in beiliegendem Lageplan
gekennzeichnet. Das Planverfahren
wird im vereinfachten Verfahren
gem. § 13 BauGB durchgeführt.
Gem. § 13 Abs. 2 BauGB wird von
der frühzeitigen Unterrichtung und
Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4
Abs 1 BauGB abgesehen

Zu b)
Der Ortsgemeinderat beauftragt
das Planungsbüro Habermann mit
den Planungsarbeiten für ein Hono-
rar in Höhe von 2.320,50 Euro brut-
to.

Zu c)
Der Ortsgemeinderat stimmt dem
vorliegenden Planentwurf zu und
beauftragt die Verwaltung das Be-
teiligungsverfahren nach §§ 3 Abs.
2 und 4 Abs. 2 BauGB durchzu-
führen.

KIRCHLICHE MELDUNGEN

PROT.  K IRCHENGEMEINDE
HERSCHWEILER-PETTERSHEIM

Gottesdienste und
Veranstaltungen
Gottesdienste

Freitag, 13. Juli
Mahlfeier
Herschweiler-Pettersheim  19.30
Uhr

Sonntag, 15. Juli
Langenbach  9.00 Uhr
Krottelbach  9.00 Uhr
Herschweiler-Pettersheim
mit Abendmahl  10.00 Uhr     
Ohmbach 10.00 Uhr        

Frühgebet
dienstags um 6.30 Uhr
in Herschweiler-Pettersheim

Abendgebet (Komplet)
sonntags um 21.30 Uhr in Ohm-
bach

Termine

Urlaubsvertretung Pfarramt
Vom 16.07. bis 05.08. ist das Pfar-
ramt nicht besetzt.
Die Vertretung bei Beerdigungen
haben Pfarrerin
Katrin Müller (bis 26.07.) und Pfar-
rerin Ulla Steinmann
(ab 27.07.).
Pfarrerin Müller ist erreichbar unter
0631 / 3 55 34 05,
Pfarrerin Steinmann unter 06384 /
3 08.
Beiden Kolleginnen herzlichen
Dank für ihre Bereitschaft!
Die Mahlfeier am Freitagabend
übernimmt in dieser Zeit
Prädikant Leonhard Müller, die
Sonntagsgottesdienste
übernehmen unsere Lektoren - auch
ihnen herzlichen Dank!

Vorankündigung Kinderferien-
programm
Samstag, 21. Juli um 15 Uhr
Hockeyturnier auf dem
Kleinspielfeld an der Kirche in
Hersch weiler-Pettersheim
mit anschließendem Stockbrot-Gril-
len am Lagerfeuer

Kindergottesdienste
nach den Sommerferien wieder:
Herschweiler-Pettersheim ab dem
sonntäglich ab 10 Uhr im Jugend-
heim;
Ohmbach 14- tägig ab 10 Uhr im 
Gemeindehaus

Präparandenunterricht
ab dem 7. August zunächst diens-
tags 
um 15 Uhr, Jugendheim Herschwei-
ler-Pett.;
bitte beachten: über die Ferien
mögliche Anmeldung 
der Jahrgänge 2005/2006

Konfirmandenunterricht
ab dem 9. August zunächst don-

nerstags
um 15 Uhr im Jugendheim

Jungschartreffen
Für Jungen im Alter von 7 bis 12 Jah-
ren, freitags, 16.30 - 18 Uhr im Ju-
gendheim Herschweiler-Pettersheim

Mosaik
Der Jugendtreff für 13 - 18 Jährige,
mittwochs, um 19 Uhr im Jugend-
heim in Herschweiler-Pettersheim,
Infos bei Johanna Kurz,
Tel. 0151-15945105

Rasselbande
Die Rasselbande trifft sich für Kinder
im Vorkindergartenalter mit ihren El-
tern mittwochs 9.30 bis 11.30 Uhr
im Jugendheim in Hersch weiler-
Pettersheim, Kontakt: Tanja Hollin-
ger, 0 63 84 - 925798

Girls Club
Für Mädchen im Alter von 7 - 12 je-
weils zweiten Samstag im Monat,
10.00 bis 14.30 Uhr im Jugendheim
Herschweiler-Pettersheim

Gemeinsamer Nachmittag
für alle zwischen 0 - 99 jeden zwei-
ten Sonntag im Monat, ab 15.30 Uhr
im Jugendheim Herschweiler-Pet-
tersheim.

Männerrunde
Monatlich donnerstags 19.30 Uhr im
Jugendheim Herschweiler-Petters-
heim Nächster Termin: 21. Juni
Kontakt: Leonhard Müller
0 63 86-53 34

Liturgischer Singkreis
Probe monatlich am ersten Dienstag
20.00 Uhr im Jugendheim

www.kirche-hp.de
https://twitter.com/kirche_hp
https://www.facebook.com/Kir-
cheHP
Pfarrer Robin Braun
Tel.: 0 63 84 - 385
Mail:
pfarramt.hp@evkirchepfalz.de 

PROT.  K IRCHENGE-
MEINDEN HÜFFLER
UND QUIRNBACH

Gottesdienste
Samstag, 14.07.
Steinbach 18.00 Uhr
Gottesdienst

Sonntag, 15.07.
Schellweiler 09.00 Uhr
Gottesdienst
Hüffler 10.15 Uhr
Gottesdienst



PROT.
KIRCHENGEMEINDEN

BREITENBACH,
DUNZWEILER UND

WALDMOHR

Breitenbach
Sonntag, 15. Juli
7. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst

Dunzweiler
Sonntag, 15. Juli
7. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags von 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstags von 09.30 bis 11.30 Uhr

Waldmohr
Sonntag, 15. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
und anschließendem Kirchenkaf-
fee, Pfarrer Spreckelsen

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags und freitags
14.30 bis 18.00 Uhr
Saarpfalzstr. 16a, 66914 Waldmohr
Tel.: 06373/9312

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Donnerstag, 12.07.       
Glan-Münchw.  10.00 Hl. Messe - im
Marienhof 
18.00 Gebetstreffen mit Lobpreis - im
Pfarrheim

Freitag,  13.07.       
Kusel  09.00 Hl. Messe 
Nanzdietschw.   09.00 Hl. Messe 
Rammelsbach ab 09.30 Uhr Kranken-
kommunion
Ulmet 18.00 Rosenkranz
18.30 Hl. Messe                                                            

Samstag, 14.07.  Marien-Samstag 
Remigiusberg 14.00 Taufe 
Hüffler 7.30 Rosenkranz
18.00 Vorabendmesse 
Nanzdietschw.  18.00 Vorabendmes-
se 

Sonntag, 15.07.
15. Sonntag im Jahreskreis                        
Hoof  09.00 Amt 
Glan-Münchw.  09.00 Amt 
Reichenb.-St.  10.30 Amt 
Rammelsbach  10.30 Amt 
14.00 Amt in polnischer Sprache 

Dienstag,   17.07.
der 15. Woche im Jahreskreis
Glan-Münchw.   18.30 Hl. Messe - im
Pfarrheim 
Remigiusberg  18.30 Hl. Messe 

Mittwoch,   18.07.
der 15. Woche im Jahreskreis
Kusel  09.00 Hl. Messe 
Nanzdietschw.   18.00 Rosenkranz 
18.30 Hl. Messe 

Donnerstag, 19.07.       
der 15. Woche im Jahreskreis
Glan-Münchw.  10.00 Hl. Messe - im
Marienhof 
Föckelberg 18.00 Rosenkranz
18.30 Hl. Messe

Trauercafè
Eingeladen sind Alle, die auf Ihrem
Lebensweg nach Möglichkeiten su-
chen, um mit der Trauer zu leben.

Wir treffen uns immer:
Am 1. Montag im Monat von 16.00
bis 18.00 Uhr Im Pfarrheim St. Ägi-
dius, Lehnstr. 12 in Kusel

Ansprechpartner sind:
Die Seelsorger der Pfarrei Hl. Remi-
gius T: 06381/2147 und Psych. Be-
raterin Frau Christel Wolf, Tel:
06381/429340.

Katholisches Pfarramt 
Hl. Remigius
Anschrift: 
Lehnstr. 12 in 66869 Kusel
Kontakt: Tel: 06381/2147
Fax: 06381/47416
Email: 
Pfarramt.Kusel@Bistum-Speyer. der

Öffnungszeiten
des Pfarrbüro’s:
Montag - Freitag 
von 9.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrer Rudolf Schlenkrich
Pfarrer Kazimierz Cwierz
Pfarrer Roland Spiegel
Pastoralassistentin Katja Kirsch
Gemeindereferent Michael Huber
Katholische Pfarrei Hl. Remigius   KW
28/18
Hüffler, Kusel,  Glan-Münchweiler,
Nanzdietschweiler, 
Do.  12.07.        

Trauercafè
Eingeladen sind Alle, die auf Ihrem Le-
bensweg nach Möglichkeiten suchen,
um mit der Trauer zu leben.

Wir treffen uns immer:
Am 1. Montag im Monat von 16.00 bis
18.00 Uhr
Im Pfarrheim St. Ägidius, Lehnstr. 12
in Kusel
Ansprechpartner sind:
Die Seelsorger der Pfarrei Hl. Remigi-
us T: 06381/2147 und Psych. Berate-
rin Frau Christel Wolf, Tel:
06381/429340.

Katholisches Pfarramt Hl. Remigius
Anschrift: Lehnstr. 12 in 66869 Kusel
Kontakt: Tel: 06381/2147
Fax: 06381/47416
Email: Pfarramt.Kusel@Bistum-Spey-
er.der
Öffnungszeiten des Pfarrbüro´s:
Montag – Freitag von 9.00 bis 12.00
Uhr
Pfarrer Rudolf Schlenkrich
Pfarrer Kazimierz Cwierz
Pfarrer Roland Spiegel
Pastoralassistentin Katja Kirsch
Gemeindereferent Michael Huber

KATH. PFARREI
HL. REMIGIUS FÜR HÜFFLER, KUSEL, 

GLAN-MÜNCHWEILER, NANZDIETSCHWEILER

PROT.
KIRCHENGEMEINDEN
GLAN-MÜNCHWEILER
UND DIETSCHWEILER

Gottesdienste und
Veranstaltungen
Gottesdienste

Sonntag, 15.07.2018
09.00 Uhr Prot. Martinskirche
Dietsch weiler
10.10 Uhr Prot. Kirche Glan-Münch -
weiler

Kontakt:
Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler
Pfarrer Christoph Bröcker
Tel.: 06383/470     
Email: pfarramt.glan.muenchwei-
ler@evkirchepfalz.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

PROT.
KIRCHENGEMEINDEN
ALTENKIRCHEN UND

BRÜCKEN

Gottesdienste und
Veranstaltungen
Gottesdienste:

Samstag, 14.07.
Brücken18.00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 15.07.
Altenkirchen 10.00 Uhr Gottes-
dienst

Gemeindeveranstaltungen:

Dienstag, 17.07.
Altenkirchen 10:00-11:00 Uhr
Krabbelgruppe „Schnullergang“ im 
Jugendheim (UG). 
Für die Jahrgänge 2017 und 2018

Mittwoch, 18.07.
Brücken 18:30 Uhr Treffen Frauen-
gruppe Brücken im Jugendraum an
der Kirche

Donnerstag, 19.07.

Altenkirchen 16:30 - 17:30 Uhr
Krabbelgruppe „Purzeltreff“ im Ju-
gendheim (UG). 
Für die Jahrgänge ab 2017.

Protestantisches Pfarramt 
Altenkirchen
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk-Vilov
Tel.: 06386-218 eMail:
pfarramt.altenkirchen@evkirche-
pfalz.de
http://www.pfarrei-altenkirchen.de
Facebook:
www.facebook.com/Prot.PfarreiAl-
tenkirchen

PROT.  PFARREI
AM POTZBERG

Gottesdienste
Sonntag, 15. Juli
Mühlbach 09.00 Uhr
Neunkirchen 10.15 Uhr

PROT.
KIRCHENGEMEINDE
SCHÖNENBERG-
KÜBELBERG

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Sonntag, 15.07. 
10.00 Uhr Gottesdienst 

Gemeindeausflug 
nach Speyer
Am Samstag, den 22. September
findet der diesjährige Gemeinde-
ausflug nach Speyer statt. 
Dieser steht unter der Überschrift
„Das jüdische und das protestanti-
sche Speyer“. Folgende

Programmpunkte sind geplant:
08:00 Uhr Abfahrt am Marktplatz
10:00 Uhr Führung in der Gedächt-
niskirche
12:00 Uhr Mittagessen in Speyer
13:30 Uhr Führung im Judenhof mit
mittelalterlichem Judenbad
15:30 Uhr Zeit zur freien Verfügung
18:00 Uhr Rückfahrt
Der Unkostenbeitrag für die Fahrt
beträgt 20 Euro pro Person und be-
inhaltet die
Busfahrt sowie die Eintritts- und
Führungspreise in Gedächtniskir-
che und Judenhof.
Wir freuen uns über viele Mitfah-
rer*innen.
Anmelden können Sie sich telefo-

PROT.  K IRCHEN-
GEMEINDE GRIES

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Donnerstag, 12.7.2018
14:00 UhrBastelkreis im Gemein-
desaal

Sonntag, 15.07.2018
10.00 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 18.07.2018
14.30 Uhr Frauenbund

Donnerstag, 19.07.2018
14.00 Uhr Bastelkreis im Gemein-
desaal

Öffnungszeiten:
Pfarrerin Ute Stoll-Rummel ist immer
zu sprechen. Das Pfarrbüro ist mitt-
wochs von 8 Uhr bis 10 Uhr und frei-
tags von 8 Uhr bis 12 Uhr geöffnet.
Tel. 06372-1456, Telefax 50352 
http://www.evpfalz.de/gemein-
den/miesau.
eMail:
prot.pfarramt.miesau@t-online.de

EVANGELISCHE
CHRISTUSGEMEINDE

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Sonntag, 15. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst, zeitgleich
Kindergottesdienst

Dienstag:
Chor 18.45 Uhr

Kinder- und Jugendprogramm:
Freitags:
Jungschar für Jungen und Mädchen
im Alter von 5 - 11 Jahren 
16.30 - 18.00 Uhr 
Alle Veranstaltungen im EC-Gemein-
schaftshaus, Schulstr. 10, Schönen-
berg.

Weitere Infos:
www.ec-gemeinde.de. 
Gemeinde pas tor Jürgen Kizler,
Schulstr. 10, 66901 Schönenberg, 
Tel. 06373/ 8290149. 
Markus Haack, Gemeindereferent,
Mobil 0176/81298692

nisch im Pfarramt unter 06373-
3256. 
Um Anmeldung wird bis zum 18. Au-
gust 2018 gebeten. Christoph
Krauth

Prot. Pfarramt
Tel. 06373/3256 oder Fax 06373-
3216, E-Mail: pfarramt.schoenen-
berg@evkirchepfalz.de

Büro-Öffnungszeiten: 
Dienstags  und Donnerstags:
09.00 - 12.00 Uhr, 
sowie Donnerstags
15.30 - 17.00 Uhr

Ihre Kleinanzeigen 
natürlich im 

Zur LIEBE
gehören zwei. 

Und manchmal eine
ANZEIGE.



KATH.  PFARREI  HL .
CHRISTOPHORUS
SCHÖNENBERG-
KÜBELBERG

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Donnerstag, 12. Juli:
17.00 Uhr Brücken Rosenkranzan-
dacht
17.30 UhrBrücken Heilige Messe
18.30 UhrWaldmohr Heilige Messe

Freitag, 13. Juli:
18.30 UhrBreitenbach Amt
19.00 UhrKübelberg Sterbeamt für
alle Verstorbenen des letzten Mo-
nats

Samstag, 14. Juli:
17.00 UhrSand Vorabendmesse
18.30 UhrOhmbach Vorabendmes-
se

Sonntag, 15. Juli:
09.00 UhrDunzweiler Amt
10.30 UhrKübelberg Amt für die
Pfarrei

Mittwoch, 18. Juli:
18.30 UhrDunzweiler Heilige Mes-
se

Seniorentreffen Brücken
Nächstes Treffen am Donnerstag,
den 19. Juli um 15.00 Uhr im Pfarr-
heim Brücken. 
Im August findet kein Treffen statt.
Öffnungszeiten -Pfarrbüro:
Kübelberg, Kirchengasse 6, Tel.
06373/3720 o.
E-Mail: pfarramt.schoenenberg-ku-
ebelberg@bistum-speyer.de
Montag, Mittwoch, Freitag von
10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag von 16.00 bis 18.00
Uhr

Kontaktstellen Breitenbach,
Brücken und Waldmohr
Die Kontaktstellen in Breitenbach,
Brücken und Waldmohr werden
nach Absprache geöffnet. 

Termine können unter der Rufnum-
mer 06373-3720 vereinbart wer-
den.
Kontaktstelle Elschbach, Glanstr.
37 (im Pfarrhaus)
Nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06372/7773

Aufgrund der Erkrankung von Pfar-
rer Stefan Czepl ist Dekan Rudolf
Schlenkrich aus Kusel,  Administra-
tor der Pfarrei Hl. Christophorus
Dekan Rudolf Schlenkrich, Kusel,
Tel. 06381/2147 oder
E-Mail rudolf.schlenkrich@bistum-
speyer.de

Gemeindereferentin Christine Pap-
pon, Tel. 06372/7773 
oder 06373/8290422
E-Mail: christine.pappon@bistum-
speyer.de

AKTUELLES VOM SPORT

TUS BREITENBACH

Programm Sportfest
Freitag, 20.07.2018
18.00 - 19.00 Uhr  Betriebsmann-
schaften Bosch - Michelin
19.00 -  21.00 Uhr  FC Lautenbach
(Verbandsliga Nord/Ost Saar) -                   
SG Meisenheim (Landesliga West
Pfalz),  anschließend Musik aus der
Konserve

Samstag, 21.07.2018
16.00 - 18.00 Uhr  TuS Breitenbach
2 - SV Höchen 1 (Kreisliga A)
18.00 - 19.00 Uhr  AH TuS Breiten-
bach/TuS Fürth - SV Furpach
19.00 - Ende          TuS Steinbach
(Karls bergliga/Saar) - SV Furpach
(Verbandsliga Nord/Ost/Saar)

Sonntag, 22.07.2018
14.00 - 16.00 Uhr  TuS Fürth - SG
Kohlbachtal
16.00 - 18.00 Uhr  TuS Lautenbach -
TuS Dunzweiler
18.00 - 20.00 Uhr  TuS Breitenbach
1 -  SV Bliesen (Bezirksliga)

Montag, Dienstag
23.07 + 24.07.2018  
ab 18.30 Uhr Dorfturnier „Unser
Dorf     spielt Fussball“

Mittwoch, 25.07.2018
18.00  - 19.00 Uhr   D-Jugendspiel
19.00 - Ende TuS Breitenbach 1 - SV
Reiskirchen (Bezirksliga/)

Donnerstag, 26.07.2018    
ab 18.30 Uhr  Dorfturnier „Unser

Dorf spielt      Fussball“

Freitag,  27.07.2018     
ab 18.00 Uhr Dorfturnier „Tag der
Endspiele“ zuvor ev. Elfmeter-
schießen.
Anschließend Siegerehrung und
Musik mit dem „12 Saiter“
An allen Tagen und zu allen Spielen
„Freier Eintritt“

Es lädt ein die TuS-Vorstandschaft

SPVGG REHWEILER-
MATZENBACH

Sportfest
am 13. und 14.07.2018

Freitag, den 13.07.2018
18:30 UhrHobbymannschaft Reh-
weiler-Matzenbach -
Integrationsmannschaft Spesbach
(Spielzeit 2 x 30 Min.)
19:45 Uhr SpVgg Theisbergstegen -
SSC Landstuhl
(Spielzeit 2 x 45 Min.)

Samstag, den 14.07.2018
15:30 Uhr SG Rehweiler-Matzen-
bach-Steinbach - SV Gersbach
(Spielzeit 2 x 45 Min.)
17:30 Uhr SV Hauptstuhl – TuS
Glan-Münchweiler II
(Spielzeit 2 x 45 Min.)

HUNDESPORTVEREIN DITTWEILER

Erste Gebrauchshunde
Prüfung 
der SV-Ortsgruppe 2008 Dittweiler in diesem Jahr

Wie in den Jahren zuvor, wurde am
23.06.2018 die Frühjahrsprüfung
des Vereins für Deutsche Schäfer-
hund OG Dittweiler 2008 auf dem
Vereinsgelände am Längwieser
Wald in Dittweiler durchgeführt.

Dem beurteilenden Leistungsrich-
ter Stephan Bentz - Ausbildungs-
wart der Landesgruppe Saar-,  führ-

ten 10 Hundeführer ihren  Deut-
schen Schäferhund in den Prü-
fungsstufen: Begleithund (BH), hier
wurden 2 Hunde vorgeführt,  in den
folgenden Schutzhundeklassen
wurden  weitere  8 Hunde vorge-
führt. Davon in IPO 1  (Internationa-
le Prüfungsordnung)  3 Hunde, in
IPO 2, 1 Hund und in IPO 3 ( höchste
Ausbildungsstufe) 4 Hunde.   

Laura Gundacker führt ihre Deutsche Schäferhündin Fibi von der Ge-
stütsecke in IPO 3 vor

Bis auf einen Ausfall,  erreichten
alle Hunde ihr Prüfungsziel. In der
abschließenden Besprechung lobte
Leistungsrichter  Stephan Bentz
den hervorragenden Leistungs-
stand der Ortsgruppe und die gute
Zusammenarbeit in der Ortgruppe.
Tagessieger wurde Herbert Becker
mit seinem Hund Iwan von der Mör-

dersdell, vorgeführt in IPO 3,  mit
der Gesamtbewertung  „SEHR GUT“
und 280 Punkte.
Die Ortsgruppe bedankt sich bei
Leistungsrichter Stephan Bentz,
den teilnehmenden Hundeführerin-
nen und Führern,  Helferinnen, Hel-
fern und vor allem  bei den vielen
fachkundigen Zuschauern.

TV KÜBELBERG

Jannis Quint im „Home
of Triathlon“
Der frühere Übungsleiter des TV Kü-
belberg hat sich erstmals, nach
mehreren Ironman-Halbdistanz
Teilnahmen, der Challenge-Roth
über die Langdistanz gestellt. 
Nach über 12 Stunden mit insge-
samt 226 km,
-Schwimmen 3,8 km
-Radfahren 180 km
-Marathon 42,2 km
kam er,  trotz sengender Hitze und
anspruchsvollem Profil der Strecke,
ins Ziel.

Die Veranstaltung fand mit über
3500 Teilnehmern im Einzelwettbe-
werb, aus allen fünf Kontinenten,
statt.

Begleitet wurde dieses Event von
geschätzten 250000 Zuschauern,
die durch ihre Unterstützung Gän-
sehautfeeling aufkommen ließen. 
Der TVK ist stolz auf Jannis und gra-
tuliert ihm zu seinem großartigen
Erfolg.

Kleinanzeigen sind
erfolgreich und preiswert!



Sportfest 
vom 12. bis 14.7.
Programm
Donnerstag 12.7.  
17:30 Uhr Jugendspiel
19:00 Uhr FSV Jägersburg II. - FC
Queidersbach I.
Freitag 13.7.
17:30 Uhr TUS Gries II. - SGV Elsch-
bach II.
19:00 Uhr TUS Gries I. -  SGV Elsch-
bach I.
Samstag 14.7.
14:45 Uhr  SV Nanzdietschweiler II.
- TUS Schönenberg II.
16:30 Uhr  SV Nanzdietschweiler I. -
TUS Schönenberg I.

Bubble Rush Soccer 
beim TUS Gries

Im Rahmen seines vom 12. - 14.6.
stattfindenden Sportfestes veran-
staltet der TUS Gries am Samstag
den 14.6. ein Event der besonderen
Art. Dort wo sonst „Unser Dorf spielt
Fussball“ stattfand, werden die
Spieler in speziellen luftgefüllten
Trikots auflaufen. Was blöd aus-
sieht aber einen riesigen Spass be-
reitet. Das Turnier startet gegen 19
Uhr und Mannschaften die sich
dazu anmelden wollen, melden sich
bitte bei: Harald Rensch 0160-
97415879 oder Dominik Germann
0178-6847804

TENNISCLUB 78

Die Kleinsten sind die
Größten
Zum Abschluss der Medenrunde
gab es beim TC 78 Etwas zu feiern!
Die erstmals an den Start gegange-
ne U10 sicherte sich nach spannen-
den Spielen  in ihrer Gruppe die
Meisterschaft.
Zum Meisterteam gehörten Cedric
Höh, Finn Kreuscher, Jannis Krupp,
Mika Ehrenreich,Nick Kreuscher
und Ersatzmann Timon Krupp.. Die
anderen an den Start gegangenen
Jugendteams  belegten Mittelfeld-
plätze.

Nicht ganz zufrieden waren die Akti-
venteams: Die Herren 30 hatten mit
Verletzungssorgen zu kämpfen und
belegten mit 2:6 Punkten nur den
4.Platz in der B-Klasse. Ganz knapp
verpasst haben die Herren 40 ihr
Ziel, den zweiten Aufstieg in Folge.
Im entscheidenden Spiel reichte es
nur zu einem Unentschieden, auf-
grund der besseren Spieldifferenz
hatte die Mannschaft von Mutter-
stadt bei Punktgleichheit (9:1)
schließlich die Nase vorn.

Hintere Reihe von links nach rechts: Cedric Höh, Jannis Krupp, Finn
Kreuscher, Mika Ehrenreich;
Vordere Reihe von links nach rechts: Nick Kreuscher, Timon Krupp;

TUS BÖRSBORN

Wandergruppe auf dem
Schmuggler-Pfad bei
Namborn unterwegs
17 Wandersleute, darunter auch eini-
ge Gäste, waren am 8. Juli bei herrli-
chem Sonnenschein auf dem 12,8 km
langen Premium-Rundwanderweg
zwischen St. Wendel und Freisen  un-
terwegs. Der Pfad leitet seinen Na-
men aus der Historie des von ihm
durchquerenden ehemaligen Grenz-
landes ab. In den zurückliegenden
Jahrhunderten stießen hier unter an-
derem die Hoheitsgebiete von Pfalz-
Zweibrücken und dem Erzbistum Tri-
er, später des Herzogtums Sachsen-
Coburg und des Großherzogtums Ol-
denburg und von 1920 bis 1935 das
„Saargebiet“ und das „Deutschen

Reich“ aufeinander. Neben der ge-
schichtlich interessanten Wanderung
waren die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer von der landschaftlichen
Schönheit begeistert. So führte der
ausgewiesene Weg durch bewaldete
Zonen, über wohlriechende Heuwie-
sen, durch wildromantischen Täler
und entlang oder mitten durch an-
sehnlich bewachsene Getreidefelder.
Ein Tretbad lag ebenfalls am Weges-
rand, wo sich die Wanderer die Füße
kühlen konnten. Nach ca. 4 1/2 Stun-
den reiner Gehzeit hatte die Gruppe
die Strecke mit 436 Höhenmetern
zurückgelegt. 

Vereinsinfo
In seiner Sitzung am 6. Juli 2018 hat
der Vereinsausschuss folgende
Themen behandelt: 
Familientag am Sonntag, 
5. August 2018
Auch im Jahr 2018 findet beim TuS
Börsborn ein Familientag statt. Ge-
boten wird auf dem Sportgelände
des Vereins ein sportliches und ku-
linarisches Rahmenprogramm. Ge-
plant ist eine familienfreundliche
Radtour, eine Wanderung, eine Nor-
dic-Walking-Tour und ein Lauf so-
wie nach dem Mittagessen gemein-
same Gymnastikübungen auf dem
Sportplatz. Eingeladen sind alle
Mitglieder und die Freunde des Ver-
eins. Nähere Informationen erfol-
gen rechtzeitig vor der Veranstal-
tung in geeigneter Weise.
Kleeblattwanderung - Rückblick
und Terminfestlegung für 2019
Ein durchweg positives Resümee
konnten die Verantwortlichen zum
Wanderevent am 27. Mai 2018 zie-
hen. Aus diesem Grund soll diese
Veranstaltung auch im Jahr 2019
stattfinden. Als Termin wurde wie-
der der letzte Sonntag im Mai
(26.5.) festgelegt [Wie nach der Sit-
zung bemerkt wurde, finden an die-
sem Sonntag die Kommunalwahlen
statt. Deshalb soll ein anderer Ter-
min ausgewählt werden].
Auch soll geprüft werden, ob zu-
sätzlich eine Marathonstrecke an-
geboten werden kann. Organisato-
rische Verbesserungsansätze wur-
den diskutiert.
Laufreise 2018
Vorgeschlagen wurde die Teilnah-
me an dem Köln-Marathon am 7.

Oktober 2018. Das Interesse soll
abgefragt werden.
Finanzielle Lage
Die Vereinsausschussmitglieder er-
hielten einen Überblick über die fi-
nanzielle Entwicklung des Vereins.
Der positive Trend habe sich fortge-
setzt.

TENNISCLUB 
WALDMOHR

Erfolgreiche 
Medenrunde 2018 
für den TCW
Der TCW war in der Medenrunde
2018 mit insgesamt 6 aktiven
Mannschaften vertreten. Die erste
Damenmannschaft wurde in der B-
Klasse mit 9:1 Punkten Meister und
spielt im nächsten Jahr in der A-
Klasse. Die Damen 50 erreichten in
der C-Klasse mit 4:4 Punkten den 4.
Tabellenplatz. Die erste Herren-
mannschaft schaffte in der Pfalzliga
mit ebenfalls 4:4 Punkten einen
hervorragenden 4. Platz. Die Herren
40, in der B-Klasse vertreten, wur-
den mit 4:6 Punkten ebenfalls Vier-
ter. Die Herren 50 erreichten in der
B-Klasse mit 6:4 Punkten den 3.Ta-
bellenplatz. Die Herren 60, konnten
sich weiter in der A-Klasse behaup-
ten und wurden Dritter, punktgleich
mit dem Zweitplatzierten.
Im Juli startet die Mixed-Medenrun-
de an der, der Tennisclub Waldmohr
ebenfalls mit einer Mannschaft teil-
nehmen wird.
www.tc-waldmohr.de

TUS GRIES

Ihre

Anzeigen
für das 

nehmen gern
entgegen:

Für den Bereich
der ehemaligen 
Verbandsgemeinde
Glan-Münchweiler:

Geschäftsstelle
Kusel

Tel. 06381 8622

Fax 429825

E-Mail:
anz-kus@suewe.de

Für den Bereich
der ehemaligen 

Verbandsgemeinden 
Schönenberg-
Kübelberg und
Waldmohr:

Druckerei
Göddel+Sefrin

GmbH
Waldmohr

Tel. 06373 81150

Fax 811531

E-Mail:
info@

goeddel-sefrin.de

Montag bis Freitag, 
8 bis 16 Uhr

Ende der Veröffentlichungen
und amtlichen Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde Oberes Glantal
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Landwirtschaft/
Agrarförderung 
An alle Antragsteller/innen von Direktzahlungen
und Agrar-Umwelt-Maßnahmen 
(EULLa, Erstaufforstung) 

Extremwetterereignisse 
in der Landwirtschaft 
in Rheinland-Pfalz

Wir weisen alle landwirtschaftlichen Betriebe in unserem Zustän-
digkeitsbereich darauf hin, dass sie uns ihre durch Überschwem-
mungen geschädigten Flächen unverzüglich, jedoch spätestens in-
nerhalb von fünfzehn Arbeitstagen nach Schadensereignis melden
müssen. 

Der Meldung sind Nachweise über das Schadensereignis beizufü-
gen, aus denen geschlossen werden kann, dass es sich um einen
Fall höherer Gewalt bzw. außergewöhnlicher Umstände handelt. 

Nur mittels einer solchen Meldung können die Antragsteller verhin-
dern, dass es zu Kürzungen des Beihilfebetrags in den verschiede-
nen flächenbezogenen Fördermaßnahmen und bei Cross Compli-
ance kommt.   

Ihr Referat
Landwirtschaft

Höfken/Wissing: 
EULLa-Antragsverfahren
für Landwirte startet
Am 25. Juni startet das Antragsver-
fahren des EULLa-Programms.
Landwirtinnen und Landwirte sowie
Winzerinnen und Winzer können bis
20. Juli 2018 Förderanträge für
Agrarumwelt- und Klimaschutz-
maßnahmen und zur Förderung des
Ökologischen Landbaus stellen. Die
Kreisverwaltungen halten die An-
tragsformulare vor und erteilen
Auskünfte zum Antragsverfahren. 
„Mit dem Start des EULLa-Pro-
gramms haben Landwirte die Chan-
ce, eine Förderung für die Erzeu-
gung landwirtschaftlicher Produkte
zu erhalten, wenn sie dabei freiwil-
lig zusätzliche Belange des Umwelt-
und Naturschutzes sowie des Land-
schaftserhalts beachten. Damit ha-
ben wir ein Förderinstrument ge-
schaffen, das den Schutz unserer
Umwelt insbesondere die Biologi-
sche Vielfalt in den Blick nimmt“,
sagten Umweltministerin Ulrike
Höfken und Landwirtschaftsmini-
ster Dr. Volker Wissing, anlässlich
des Antragsstarts.

Die Inhalte 
des EULLa-Förderprogramms
Über das Programm „EULLa“ (Ent-

wicklung von Umwelt, Landwirt-
schaft und Landschaft) werden ins-
gesamt 16 Teilmaßnahmen einsch-
ließlich der Förderung des ökologi-
schen Landbaus und von 5 Ver-
tragsnaturschutzmaßnahmen ge-
fördert.
Förderanträge können für die fol-
genden Programmteile gestellt wer-
den:
* Einführung und Beibehaltung
Ökologische Wirtschaftsweise im
Unternehmen,

* Umweltschonende Steil- und
Steilstlagenbewirtschaftung,

* Anlage von Gewässerrandstreifen,
* Anlage von Saum- und Bandstruk-
turen,

* Beibehaltung von Untersaaten
und Zwischenfrüchte über Winter,
* Umwandlung von Acker in Grün-
land,
* Umweltschonende Grünlandbe-
wirtschaftung im Unternehmen und
tiergerechte Haltung auf Grünland,
* Grünlandbewirtschaftung in den
Talauen der Südpfalz,
* Alternative Pflanzenschutz,
* Biotechnischer Pflanzenschutz im
Weinbau,

* Vielfältige Kulturen im Ackerbau,

* Vertragsnaturschutz Grünland,
* Vertragsnaturschutz Kennarten,
* Vertragsnaturschutz Acker,
* Vertragsnaturschutz Weinberg so-
wie

* Vertragsnaturschutz Streuobst.

Für die 10 landwirtschaftlichen
Agrarumwelt- und Klimamaßnah-
men (AUKM), steht für Neuanträge
ein Finanzplafond von 2,5 Mio. Euro
bereit. Für die Vertragsnaturschutz-
maßnahmen sind min. 0,5 Mio.
Euro und für den ökologischen
Landbau 2 Mio. Euro für Neuanträge
vorgesehen. Falls die eingehenden
Anträge das zur Verfügung stehen-
de Mittelvolumen überschreiten,
greifen die festgelegten Auswahl-
kriterien. „Über die Auswahlkriteri-
en soll bei einer sehr großen Zahl
an Förderanträgen - anstelle eines
„Windhundverfahrens“ - eine Aus-
wahl nach fachlichen Kriterien si-
chergestellt und der bestmögliche
Einsatz der verfügbaren Mittel ga-
rantiert werden“, so Höfken und Dr.
Wissing.

Zur Förderung der Biodiversität in
der Agrarlandschaft tragen unter

anderem die landwirtschaftlichen
Programmteile Anlage von Saum-
und Bandstrukturen auf Acker-
flächen und die Vielfältigen Kultu-
ren im Ackerbau bei. Insbesondere
bei der Anlage von Blühstreifen le-
gen die Landwirte Nahrungsquellen
für Bienen und andere Insekten an
und leisten somit einen wichtigen
Beitrag für die Artenvielfalt in der
Agrarlandschaft. 

Mit den Angeboten im Vertragsna-
turschutz für die Produktionsberei-
che Acker, Grünland, Streuobst und
Weinberg wird darüber hinaus auf
partnerschaftliche Umsetzung des
Leitziels Naturschutz durch land-
wirtschaftliche Nutzung gesetzt.
Dabei werden Aktivitäten von Land-
wirtinnen und Landwirten, Winze-
rinnen und Winzern für den betrieb-
lichen Naturschutz honoriert. Hier-
zu gehören zum Beispiel der Erhalt
von artenreichen Feuchtwiesen,
Magerweiden oder Halbtrockenra-
sen durch extensive Bewirtschaf-
tung oder die Schaffung neuer
Strukturen wie Lichtäckern, Acker-
wildkrautstreifen oder Streuobst-
wiesen. Sie alle bieten den charak-

teristischen Arten unserer Agrar-
landschaft wie Vögeln, Wildbienen,
Käfern oder kleinen Säugetieren auf
ihre Weise Nahrung, Lebensraum
und Deckung. Die im Vertragsnatur-
schutz beantragten Flächen werden
auf naturschutzfachliche Eignung
geprüft. Eine positive Begutachtung
ist Voraussetzung für die Förde-
rung.

Fachliche Fragen zum Programm
können mit den Beratern und Bera-
terinnen der Dienstleistungszen-
tren für den ländlichen Raum (DLR)
besprochen werden. Fragen zu den
Vertragsnaturschutz-Programmtei-
len können entsprechend mit der
Vertragsnaturschutzberatung im je-
weiligen Landkreis geklärt werden.
Zusätzlich werden in einigen Regio-
nen Informationsveranstaltungen
stattfinden. Die Termine werden
noch bekannt gegeben.
Über Einzelheiten zu den Program-
teilen und den jeweiligen Ansprech-
partnern können sich Interessenten
auf der Internetseite 
www.eler-eulle.rlp.de 
bzw. www.agrarumwelt.rlp.de 
informieren.  

Wissing: 
Ausnahmegenehmigung
zur Futternutzung von öko-
logischen Vorrangflächen 
Landwirtschaftsminister Wissing
hat Landwirten genehmigt, brach-
liegende Ackerflächen im Bereich
der Landkreise Bernkastel-Wittlich,
Bitburg-Prüm, Daun, Trier-Saar-
burg, Birkenfeld, Kaiserslautern,
Kusel und Pirmasens, der Städte
Trier, Kaiserslautern, Pirmasens
und Zweibrücken und den Ver-
bandsgemeinden Mayen-Land, Kai-
sersesch und Ulmen zur Beweidung
zu nutzen oder zu Futterzwecken zu
mähen. „Das Unwetter hat die Fut-
terversorgung für viele tierhaltende
Betriebe deutlich erschwert. Mit
dieser Maßnahme wollen wir dazu
beitragen, einen Futterengpass für
die betroffenen Landwirte zu ver-
meiden“ sagte Landwirtschaftsmi-

nister Wissing. Selbst Dauergrün-
landflächen seien in einigen von
starken Niederschlägen betroffe-
nen Regionen derzeit kaum nutz-
bar. 

Damit reagiert der Minister auf die
starke Beeinträchtigung von Dauer-
grünlandflächen durch die starken
Niederschläge in bestimmten Re-
gionen von Rheinland-Pfalz.

Landwirte, die im Rahmen der Bean-
tragung von Direktzahlungen zur
Bereitstellung von ökologischen
Vorrangflächen im Rahmen des Gre-
ening verpflichtet sind, dürfen ab
16. Juli in den genannten Regionen
brachliegende Ackerflächen nach

Artikel 46 Absatz 2 Buchstabe a der
Verordnung (EU) Nr. 1307/2013
(Nutzcode 062) durch Beweidung
mit Tieren oder durch Schnittnut-
zung zu Futterzwecken nutzen, teil-
te Minister Dr. Wissing mit. 

Der Minister sah sich zu diesem
Schritt veranlasst, da die starken
Niederschläge Ende Mai/Anfang
Juni erhebliche Schäden auf den
Dauergrünlandstandorten ange-
richtet haben, die zu Futterknapp-
heit in den Betrieben geführt hat.
Ein Großteil der Ackerbrachen sei
aktiv begrünt und biete somit eine
gute Möglichkeit, die bestehenden
Futterengpässe zumindest teilwei-
se auszugleichen, so Wissing.

Was ? - Wann ? - Wo ? steht im
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Forschungswerkstatt
„Paläontologische 
Sommerakademie“
An fünf aufeinanderfolgenden Ta-
gen dreht sich am Urweltmuseum
GEOSKOP alles um das spannende
Thema „Fossilien“: Fossilien im Mu-
seum, Fossilsuche im Gelände,
Präparation von Fossilien, Bestim-
mung und Erforschung der Fossil-
funde, Aufbau und Pflege von Fos-
silsammlungen. Wer später „Dino-
Jäger“ werden will, kommt an die-
sem Kurs nicht vorbei!     
Die Veranstaltung findet als Fünfta-
gesprogramm vom 16. (Mo.) bis 20.
(Fr.) Juli 2018, jeweils von 10-15
Uhr, am Urweltmuseum GEOSKOP
auf Burg Lichtenberg statt und ist
für Kinder im Alter von 8–12 Jahren

geeignet. Sie wird geleitet von Dr.
Sebastian Voigt und Dr. Jan Fischer.
Die Kosten betragen 30 € pro Per-
son, Rucksackverpflegung für die
Mittagspause sollten mitgebracht
werden. Anmeldungen sind ab so-
fort telefonisch (06381-993450)
oder der E-Mail info@urweltmuse-
um-geoskop.de möglich. 

Nähere Informationen zum Urwelt-
museum GEOSKOP unter www.ur-
weltmuseum-geoskop.de

Das Urweltmuseum GEOSKOP auf
Burg Lichtenberg bei Kusel ist die
geowissenschaftliche Zweigstelle

des Pfalzmuseums für Naturkunde
– POLLICHIA-Museum in Bad Dürk-
heim. Auf 400 qm Ausstellungs-
fläche präsentiert das GEOSKOP die
rund 300 Millionen Jahre alte Erdge-
schichte des Pfälzer Berglandes.
Sonderausstellungen zu naturwis-
senschaftlichen Themen finden re-
gelmäßig statt.

Für Rückfragen: 
Dr. Sebastian Voigt, Urweltmuseum
GEOSKOP / Burg Lichtenberg
(Pfalz), Burgstr. 19, 66871 Thallich-
tenberg. Telefon: 06381-993451,
Fax: 06381-993452, E-Mail:
s.voigt@pfalzmuseum.bv-pfalz.de.  


